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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Prets von Mt . 2,25 ohne 3ustei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mr . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .

№ 29 , Sonntag , den 3. Februar 1889 . 15 . Jahrgang .
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- Ueberall findet die furchtbare Nachricht aus Wien über den

Selbstmord des Kronprinzen Rudolf die tiefgehendste Theilnahme.
Die Höfe haben Hoftrauer angelegt .

- Das „ Militärwochenblatt " meldet : Prinz Alexander von

Battenberg ist auf sein Ansuchen vor dem bisherigen Dienstverhältniß

M
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H

Deutscher Reichstag .

Wie

der Rückkehr in das Schloß empfingen Seine Majestät den Ober - liche Meinung dafür ist, alle militärische Thätigkeit der nächsten Zeit

Kronprinz Rudolf . Zeremonienmeister Grafen Eulenburg und den Ober -Hof- und Haus - auf eine Stärkung der Flotte zu konzentriren , wogegen die von

Wie dem „ B . T . " aus 8 Wien telegraphirt wird , erschienen vor - marschall von Liebenau . Abends von 7 bis 8 Uhr nahmen Seine militärischen Autoritäten , wie dem Herzog vom Cambridge und Lord

gestern früh an dem Bette, auf welchem die Leiche des Kronprinzen Majestät den Vortrag des Staatsministers Grafen Bismard ent- Wolseley befürwortete Einführung der allgemeinen Wehrpflicht noch

ruht, die Mitglieder des Kaiserhauses, um ihre Gebete zu verrichten. gegen. Zum Thee, um 8 Uhr, waren der Staatsminister Graf immer im Publikum starkem Widerstande begegnet. Die projektirten

Die Erfte war um 7 Uhr die Kronprinzessin . Die Szene wird Bismard und der Regierungspräsident Graf Bismard geladen. Vermehrungen der Flotte werden das gegenwärtig 13 MillionenPfd.

herzzerreißend geschildert . Keines Wortes mächtig, mit bebenden, Die Großherzoglich badischen Herrschaften verabschiedeten sich vor Strl . betragende Marinebudget um 10 Millionen Pfd. Strl . erhöhen.
Koblenz , 29 . Jan . Die Kobl . 3tg ." schreibt berichtigend :

bleichen Lippen , die Augen trocken, erschien die Gebeugte vor dem ihrer gestern Abend erfolgten Abreise nach Karlsruhe von Ihrer

Todtenbette . Kaum daß ihre Augen den todten Gatten erblickt, Majestät . In der geftrigen Mittheilung über den Verlust , den die Marine in

stürzte die Kronprinzessin zusammen . Man brachte sie wieder zu Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich wird sich zur Leichen- Ostafrika erlitten , sind zwei Irrthümer . Die Depesche des Admirals

Deinhard ist vom 25 . Januar 12 Uhr datirt , traf am 26 . Januar
sich und suchte sie fortzuführen . Aber die junge Wittwe war hierzu feier nach Wien begeben.
nicht zu bewegen . Es folgten schreckliche Szenen , die Kronprinzessin Kammergerichts-Präsident Oehlschläger soll Nachfolger von 3 Uhr ein und der Tod des Kapitän -Lieutenants Landfermann (in¬

war in bitterlichem Schluchzen vor dem Todten niedergesunken , und Schelling im Reichsjuftizamt werden . folge Sonnenstichs ) ist wohl am Tage der Aufgabe in Zanzibar er

in der Raserei des Schmerzes verlor die arme Frau zweimal das folgt . Der 1870 gefallene Bruder war nicht Avantageur , sondern

Bewußtsein. Erschütternd war auch die Szene , als um 8 Uhr der hatte sich, seinem Vater nacheiferad, dem Studium der Philologie,

Kaiser und die Kaiserin vor dem Todtenbett erschienen. Der An¬ speziell der Geschichte, gewidmet .

Danzig . (Provinziallandtag . Der Strandraub in Hela . )
blick des todten Sohnes rief bei den Eltern namenloses Weh her

vor. Aufgelöst in Schmerz kaiete das Kaiserpaar nieder und ver¬ Nach der Danziger 3tg . " ist die Einberufung des westpreußischen

weilte längere Zeit am Todtenbett. In Hoftreisen versichert man, à la suite bes Regiments Garde du Korps und des 2. hessischen Provinzial-Landtages zu seiner 12. Seffion nach Danzig auf Dienstag,

die furchtbare Wirkung der Katastrophe auf den Kaiser habe etwas Dragoner -Regiments ausgeschieden . 12 . März , nunmehr Allerhöchften Orts genehmigt worden .

nachgelassen, seine große Niedergeschlagenheit daure zwar fort , doch - Die Wiener Zeitung " meldet ferner im nichtamtlichen Theile : nunmehr entschieden sein soll , wird der wegen der großen Zahl von

nicht mehr in dem Maße wie gestern . Die Nothwendigkeit, die Die gestern über den Kronprinzen gebrachten Mittheilungen stüßten Betheiligten sich ziemlich schwierig gestaltende Prozeß wegen der

Anordnungen für die Leichenfeier zu genehmigen , erweckt die That- fich auf die ersten Wahrnehmungen der nächsten Umgebung. Von Diebstähle resp. Unterschlagungen an Frachtgut des auf Hela geftrau¬

kraft des Kaisers wieder und sein bekanntes startes Pflichtgefühl dieser Seite wurde, nachdem die Thür des Schlafzimmers erbrochen, deten englischen Dampfers , Glencoe" vor der Straftammer in Danzig

verleiht ihm neue Spanntraft . Wohlthuend wirkte auf den Kaiser beim Eintritt der Kronprinz entfeelt im Bette gefunden . Auf diesem zur Verhandlung tommen. Die Gesammtzahl der Personen, gegen

die allfeitige tiefe Theilnahme, insbesondere jene aus Deutschland. ersten Eindruck beruhten die hierher gelangten Mittheilungen und die welche das Verfahren eingeleitet ist, soll etwa 200 betragen.
München . (Kronprinz Rudolf und König Ludwig II .) Erzs

Auf Anordnung des Kaisers wird das 19. Jnfanterie -Regiment für Annahme eines Schlaganfalles . Vos den Anwesenden wurde Pro¬

immerwährende Beiten den Namen Kronprinz Rudolf " tragen. Es feffor Widerhofer mittels eines dringenden Telegrammes nach Maier - herzog Rudolf wurde von König Ludwig II . unterm 10. November

verlautet, daß eine dreimonatliche Landestrauer , und zwar für den ling berufen. Prof. Widerhofer konstatirte, daß am Kopfe des Ver- 1877 zum Oberst-Jahaber des damaligen zweiten Küraffter-Regi

ersten Monat mit aller Strenge , angeordnet werden soll . Laut den ewigten eine beträchtliche Schußwunde mit ausgebreiteter Loslösung ments vacant Prinz Adalbert", nachmaligen zweiten schweren

neuesten Meldungen wünscht der Kaiser eine einfache Trauerfeier der Schädeldecke vorhanden war , welche den sofortigen Tod zur Folge Reiter -Regiments , ernannt und in der Uniform dieses Regiments

militärischen Charafters . Das Zeremoniell für die Hoftiauer , welches geh abt haben mußte . An der Seite des Bettes in unmittelbarer gab er auch am 19. Juni 1886 seinem königlichen Freunde das legte

nächstens veröffentlicht werden wird , ist dasselbe wie seiner Zeit bei Nihe der rechten Hand befand sich ein entladener Revolver . Die Geleit . In der That verband den österreichischen Kronprinzen mit

dem Tod der Kaiserin Maria Auna. Der Erzherzog Albrecht ist Lage der Waffe ließ feinen Zweifel, daß die Tödtung mit eigener bem unglücklichen König eine innige Freundschaft, welche sich in

von dem Unglück derart gebeugt , daß in vergangener Nacht sin Hand erfolgt war . Da die Dienerschaft in den Nebenhäusern ver- mannigfacher , den Münchenern ganz ungewohnten Weise äußerte .

Leibarzt bei ihm wachen mußte. Der Leibfialer des Kronprinzen , theilt war , so konnte die erfolgte Detonation nicht gehört werden . Im berühmten Wintergarten des Königs, den sonst kein Sterblicher

Namens Braifisch, welcher denselben nach Maierling gebracht hatte Eine sofort nach Waterling entfenbete Kommission nahm den That - betreten durfte, veranstaltete der König dem Erzherzog Rudolf glän¬

und dort zu seiner Disposition verblieben war , wurde vom Kaiser bestand und die Nebenumstände protokollarisch auf . zende Feste mit feenhafter Beleuchtung , und wenn wir uns nicht

in Audienz empfangen . Der Ficter berichtete , er habe am Morgen In der Kommission für die Altersversicherung wurden ge- irren , so besuchte König Ludwig zum letzten Male öffentlich die Oper

des 30. , um 63/4 Uhr, noch den Kronprinzen in deffen Schlaf gen die gestern beschlossene Einführung von 5 Lohutlassen so viel mit dem jugendlichen österreichischen Thronfolger.

zimmer gesprochen. Der Kronprinz habe noch für einige Zeit Ruhe Bedenken laut , daß beschlossen wurde , diese Frage nochmals in Er¬

gewünscht und ihn aufgefordert , er möge nach etwa einer Stunde wägung zu ziehen .
wiederkommen . Er habe natürlich diesen Befehl respektirt . Er sei Die Budgetkommission überwies die Petition wegen Erhöhung Berlin , 31. Jan . Der Reichstag trat in die Berathung

es gewesen, der hernach , als sein Klopfen an der Thür nicht be- des Bolles auf Faßbodentheile von 20 Pfg . auf 1 M. , und des bes Gefeßentwurfs Lieber -Hige betreffend Aufhebung der Sonntags¬

achtet worden, den Grafen Hoyos herbeigerufes habe. Beide seien Bolles auf gebogene Reifenstäbe von 40 Pfg . auf 3. M. dem Bun arbeit in den Fabriten ein. Nachdem Dr. Lieber den Entwurf furz

alsbald durch gewaltsame Deffnung der Thür in das Schlaf - es rath zur Berücksichtigung . begründet , gab Geheimrath Lohmann die Erklärung ab , daß die ver

zimmer des Kronprinzen gedrungen und hätten diesen als Leiche - Es scheint sich zu bestätigen , daß Deutschland dem Häupt - bündeten Regierungen den in voriger Seffton vom Reichstage ange¬

vorgefunden . linge Mataafa in Samoa im Namen des Kaisers förmlich den Krieg nommenen Gesezentwurf abgelehnt hätten , weil die von ihnen ange =

Fragen Sie nicht , wie es geschah, ein Schleier ist über das erklärt hat. Mataafa foll mit 6000 Anhängern eine verschanzte stellten Erhebungen zu dem Ergebniß geführt hätten, daß ein Stei¬

Gefchebniß gebreitet , traurig genug, daß es geschah", soll ein Stellung inne haben und die Samoaner massenhaft zu seiner Fahne gen der Sonntagsarbeit nicht vorliege und daß eine einheitliche Re¬

hochgestellter Aristokrat auf die Frage, wie denn das Entfegliche ge- strömen. Weitere Kämpfe haben bis jetzt nicht stattgefunden. Der gelung dieser Frage bei der Verschiedenartigkeit der einzelnen Ge¬

schehen sei, geantwortet haben , ein Beweis, wie unerwartet die Ka- deutsche Geschwaderchef soll bekannt gemacht haben , er werde alle werbszweige und der örtlichen Verhältnisse nicht möglich sei. Wo

tastrophe selbst die nächste Umgebung des Verstorbenen getroffen hat. Schiffe nach Kriegstontrebande durchsuchen lassen . Nach erklärtem sich Auswüchse zeigten , tönnten dieselben durch landesgefegliche bezw.

So ist es nicht zu verwundern, wenn noch immer die merkwürdig Kriege hat er dazu selbstverständlich das Recht, und wäre damit die örtliche Verhältnisse beseitigt werden. Kalle erklärt, daß seine Par¬

ſten Gerüchte über die wahre Todesursache auftauchen. Heißt es Waffeneinfuhr von amerikanischer Seite hoffentlich abgeschnitten . tei aufs neue für den Gefeßentwurf stimmen werde. Schrader for¬

doch unter Anderem gar , die Hand eines Försters oder Forstgehilfen Ueberhaupt würden die Vereinigten Stauten sich in die Samoafrage , derte die verbündeten Regierungen auf, in Verhandlungen mit dem
habe, von Eifersucht ober Rachsucht getrieben , die mörderische Waffe falls der offene Krieg erklärt ist, schwerlich mehr einmischen können, Reichstage über die Gestaltung des Entwurfs einzutreten. An der
gegen den Kronprinzen erhoben . felbst nicht vermöge der höchst energischen Politif , welche Herr Blaine , weitern Berathung betheiligten sich v. Kleift -Rezow , Harm , Nobbe ,

Andererseits wird Manches erzählt, was dazu dient, glauben der Staatssekretär -Aspirant des Generals Harrison, in der Samoa- Schmidt Elberfeld, Dr. Windthorst und Stößel als Schlußredner .

zu machen, daß der Kronprinz schon seit längerer Zeit ein leises Angelegenheit zu führen beabsichtigen soll, und der Stimmung , welche Die zweite Lesung wird im Hause stattfinden. Es folgt die Be¬

Herzleiben verspürt habe. So wird folgende Episode erzählt : Bor sich im Senat abermals für die Ausdehnung der Monroe -Doktrin rathung des Antrages Singer betreffend Aufhebung der Kornzölle.
zwei Jahren veranstaltete das Budapester aristokratische Rafino einen auf die Samoa -Inseln geltend gemacht hat . Bebel begründet den Antrag .

glänzenden Ball zu Ehren des Kronprinzenpaares , das sich föstlich ( Hauptmann Wißmann . ) Von dem erften parlamentarischen
unterhielt . Die Kronprinzessin tanzte fast ununterbrochen . Kron - Auftreten des Hauptmanns Wißmann , des neuernannten Reichs¬
prinz Rudolf tangte nicht . Ein Magnat frug ihn , warum er nicht fommiffars für Ostafrika , in der Samstag Sißung des deutschen ( Abgeordnetenhaus . )

tanze . Kronprinz Rudolf antwortete , er habe seit einiger Zeit voll Reichstages entwirft der Berliner Korrespondent der „ Bresl . Ztg . " Berlin , 31 . Jan . Präsident v . Köller eröffnt die Sigung
tommen auf das Tanzvergnügen verzichtet , weil er nach dem Tanze ine anschauliche Schilderung . Er berichtet : Wißmann war in der um 11 Uhr. Das Haus tritt in die Tagesordnung ein . Der
ſtets heftiges Herzklopfen empfinde . Der Kronprinz warf diese Be- einfachen Uniform der Infanterie -Offiziere erschienen ; sein Aeußeres Eisenbahn-Berwaltungsbericht für 1887/88 wird dem Antrage der
merfung hin, ganz leicht, ohne ihr irgend eine Bedeutung beizulegen . läßt nicht einen Manu vermuthen, der ungewöhnliche Dinge erlebt Nationalliberalen, eine besondere Kommission einzufeßen, entgegen
Jegt erinnert man ' ssich derfelben wieder lebhaft . " Der ungarische und geleistet hat . Ich mußte unwillkürlich an den Achilles in Heinrich an die Budgetkommission verwiesen , der Etat der Gestütsverwaltung
Dichter Jokai erzählt im „Nemzet" , wie er im Jahre 1886 den v. Kleist ' s " Peuthefilea denten . Kleift tannte die brandenburgischen nach unerheblicher Erörterung genehmigt.
Kronprinzen Rudolf nach schwerer Krankheit besuchte. Jokai fagte Offiziere mie nur Einer und sein Achilles ist zwar ein schlechter Bei der weiteren Etatsberathung befürwortet beim Etat der

ihm, er sollte auf seine Gesundheit beffer achten, Kronprinz Rudolf Grieche , aber ein desto befferer Brandenburger . Sein Achilles er- Berg- , Hütten- und Salinenverwaltung Graf Kaniß das Fortbeste¬
antwortete wie ein Mensch, der nie frant gewesen : „Ich wußte bis- cöthet bescheiden und züchtig wie ein junges Mädchen. Ein schmuder hen der Eienzölle, da auch die Landwirthschaft dabei nicht unwe¬
her nicht, was das heißt, daß einen etwas schmerzt, das mar mir Offizier, als ob er eben vom Parabeplak käme und zum Valle ging, fentlich intereffirt fei . Rickert erklärt den vermeintlichen Schuß durch
eine ganz neue Erfahrung." Als Jokai fragte, was für Schmerz so erschien der Mann, dem es noch vor Stanley gelungen war, den Bölle für eine reine Juusion ; baß auf dieser Grundlage geschloffene
er empfunden habe, erwiderte Kronprinz Rudolf: „Bom Scheitel dunklen Erdtheil von einem Ozean bis zum anderen zu durchwandern. Bündniß zwischen Jabustrie und Landwirthschaft werde deshalb früher
bis zur Sohle hat mich Alles geschmerzt; baan fuhr er fort : Ulebri- Offenbar war es ihnt eine wunderliche Situation, vor einem Barla- oder später einen Riß bekommen. Schmiedling wünscht Aufhebung
gens thut es nichts, ich werde bald wieder so stark werden, wie ich meat eine große Rebe zu halten, aber sie machte ihn nicht befangen. ber Bergwertsteuer sowie Ermäßigung der Frachtfäße nach den See¬
gewesen bin . " Von anderer Seite versichert man, der Kronprinz Er sah aus, wie Jemand, der es nicht begreifen kann , daß man es häfen , besonders Hamburg , und bittet um Beschleunigung des Dort¬
war niemals ernstlich frank, aber schon vor Jahren klagte er zuwei- für eine außerordentlicheLeistung hält, einen Spaziergang von etwas mund -Ems-Kanals. Dr. Arend tritt für Einführung der Doppel¬
len , daß er von schmerzhaften Gefühlen in der Gegend des Herzens größerer Ausdehnung als die gewöhnlichen und auf ungepflasterte währung eia . Eisenbahaminiſter Dr. v. Maybach erwidert, die
befallen werde. Es wurde ihm gerathen, das Rauchen starker 3 Wegen zu machen. Von dem Weuth und der Ausdauer dieses Mannes Währungsfrage fönne nur eine internationale Regelung finden ; seine
garren aufzugeben. Er fügte sich diesem Rathe und ging zur 31 habe ich eine sehr hohe Meinung; defto zweifelhafter ist es mir, ob Abneigung gegen die Bergwertsteuer ſei bekannt , er hoffe, noch in
garette über. Die Herzbeklemmungen wurden nun seltener , aber sie er ein richtiges Urtheil darüber hat, was einem Durchschnittsmenschen dieser effton eine bezügliche Verlage einzubringen. Der Bau deshörten nicht ganz auf . zuzumuthen ist. Für die eigentliche Frage , welche Aussichten ein Dortmund - Ems -Kanals werde demnächst in Angriff genommen. Dr.

deutsches Kolonial -Unternehmen in Afrika hat , war seine Rede ohne Hammacher widerspricht den Ausführungen der Abg . Graf Kanis und

jede Ausbeute . Daß er, auf sich selbst gestellt, den höchsten An- Dr. Arendt bezüglich der Währungs - bezw. Schuzzollpolitik; vom

Berlin , 1. Februar. (Hof- und Personal - Nachrichten.) forderungen genügen wird, die an einen Menschen gestellt werden Standpunkt der Jadustrie sei er nicht imftande ben Grundfas do
Seine Majestät der Kaiser und König begaben sichgeſtern fönuen, glaube ich sicher. SeineLeistungsfähigkeitüberschäst er nicht, ut des hinsichtlichder Bölle zu billigen, wenn er auch kein prinzi¬
früh gegen 8 Uhr vom Militär-Bahnhof aus nach dem Schießplat wohl aber die der Anderen.bei Kummersdorf und fehrten von dort gegen 4 Uhr Nachmittags Berichten der „ Pol . Korr . " aus London zufolge wird das Landwirthschaft aufhelfen .
zurück. Bei der Rückfahrt vom Bahnhofe statteten Seine Majestät am 21. Februar zusammentretende englische Parlament sich zunächstIhrer Majestät der Kaiserin Augusta , sowie den Großherzoglich mit den seitens der Regierung vorzuschlagendenMaßnahmen für einebadischer Herrschaften einen längeren Besuch ab und suchten hierauf beträchtliche Verstärkung der Flotte beschäftigen . Ueber die Unerläß¬
den Reichskanzler Fürfien Bismard in seiner Wohnung auf. Scach lichkeit einer solchen feien alle Parteien einig, wie denn auch die öffent. Este , der älteste Sohn des Erzherzogs Carl Ludwig, wurde gestern

Deutsches Reig .

1)
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Preußischer Landtag .

pieller Geguer der Zölle selbst sei und sie bewillige , falls fie der

Ausland .

Wien , 1. Febr . Erzherzog Franz Ferdinand von Defterreich¬



zum Kaiser berufen . Der Monarch eröffnete ihm , daß er ihn fortan am Dienstag , den 5. d. M. , sein leßtes Wintergnügen , welches aus
als Thronfolger erachte . Erzherzog Carl Ludwig wird auf die Konzert , Gefang und Tanz bestehen wird .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Thronfolge zu Gunsten seines Sohues verzichten . Erzherzog Franz
Ferdinand wird den Namen Este ablegen . Lesterer geht auf den
Erzherzog Otto über . Es verlautet , daß der nunmehrige Thron - † Rüsterstel , 2 . Febr . ( Jfarthaler . ) Am Montag , den 4. d .
folger vom Kaiser adoptirt wird . Die Leichenfeier ist definitiv M. findet im Saale der Ww . Namten ein Konzert der Isarthaler
für Dienstag , Nachmittags 4 Uhr , anberaumt . Entgegen der Met statt , die noch immer in hiesiger Gegend mit großem Erfolg
dung mehreter Blätter über das Eintreffen fremder fürstlicher Bertonzertiren .

-

sonen zur Trauerfeier wird von verläßlicher Seite mitgetheilt , daß Oldenburg , 1. Febr . Ueber einen am vorgeftrigen Vormittag
die auswärtigen Höfe nur durch die Botschafter oder Gesandten am an der Humboldtstraße vorgekommenen schweren Unglüdsfall
Wiener Hofe vertreten sein würden . Die Kommission , welche Mitt - haben wir Folgendes zu berichten : Das 4jährige Töchterchen des
woch Nachmittag nach Maierling zur Aufnahme des Thatbestandes Eisenbahnbeamten , Zugführer H. , spielte mit einem Taschenmesser ,
entsendet wurde , hatte auch die Weisung erhalten , nach einem Testa - stieg auf eine Fußbant , fiel mit derfelben um und gerade mit dem
ment zu forschen . Ein solches wurde nicht gefunden . ( Post . ) einen Auge in das Messer , so daß der Augapfel fast durchschnitten

Wien , 1. Februar . Man nimmt an, daß die nervöse Auf- wurde . Das arme Kind wurde gleich in das Biushofpital über¬
regung , welche das bedauerliche Ende des Kronprinzen herbei geführt führt . Der behandelnde Arzt , Herr Dr. Sch ., soll leider wenig
hat , in letter Zeit noch durch einen äußeren Anlaß verstärkt Hoffnung auf Erhaltung der Sehkraft haben . Dieser Fall zeigt

von Neuem , wie gefährlich es ist , fleine Kinder nur einen Augenblic
ohne Aufsicht Erwachsener zu laffen , gleichzeitig dürfte er aber auch
eine Warnung sein, solch gefährliche Gegenstände kleinen Kindern
nicht in die Hände gelangen zu laffen . (0 . 3 )

worden war .

Paris , 1. Febr . Der gestern in der Kammer eingebrachte
Gefeßentwurf betreffend Wiedereinführung der Bezirkswahlen enthält
die vorläufige Bestimmung , daß partielle Wahlen bis Ende der gegen
wärtigen Legislaturperiode nicht stattfinden .

Tipperary , 1. Febr . Die parnellitischen Abgeordneten John ,
O' Connor and Condon wurden wegen Zuwiderhandelns gegen das
Zwangs gesetz zu viermonatlichem Gefängniß verurtheilt . Sie haben
Appellation eingelegt .

Zanzibar , 1. Februar . Der Sultan verlieh dem deutschen
Rensul das Großkreuz seines Ordens mit Brillanten .

Vermischte 8 .London , 1. Febr . Das Neutersche Bureau bezeichnet das
geftern in Paris kursirende Gerücht , England beabsichtige , sich von Wiederholt hat sich das Bedürfniß geltend gemacht , die
der Blockade der oftafrikanischen Küfte zurückzuziehen, als absolut Leitung umfangreicher und besonders verantwortungsreicher Bauten
unbegründet . älteren und erfahreneren Beamten von höherer Rangstellung , als( W. 8 . )

London , 1. Febr . Gestern Nachmittag wollte in einer Ber- solche den Bauinspektoren beiwohnt, zu übertragen. Nicht minder liegt
sammlung beschäftigungsloser Arbeiter der bekannte Sozialist Willis im dienstlichen Interesse , aus der Zahl solcher Beamten Hilfs
ams eine Rede halten , wurde jedoch von der Polizei verhaftet . Die arbeiter in die Bauabtheilung des Ministeriums berufen zu können .
Menge zerstreute sich , da heftiger Regen eintrat . Endlich ist es unerwünscht , daß zu den Posten der technischen Attachés

der Regel nach nicht Regierungs- und Bauräthe , deren Rang der
von den bezeichneten Beamten einzunehmenden Stellung am meister
entsprechen würde , sondern nur Bauinspektoren aus den unter Kap .
65 , Tit . 2 , vor der Linie ausgebrachten 30 besonderen Stellen der

wendet werden konnten . Mit Rücksicht darauf , daß keine der sonst
bei den Regierungen 2c. vorhandenen Regierungs - und Baurathsstellen
entbehrt oder auch nur auf längere Zeit hinaus offengeholten werden
fann , ist zur Beseitigung dieses Mißstandes zunächst die Errichtung
von drei Regierungs - und Baurathe stellen , deren Inhaber in ähn
licher Weise , wie die 30 Bauinspektoren unter Kap 65 , Tit . 2 ,
bei größeren Bauausführungen oder bei sonstigen besonders wichtigen
Aufträgen zu verwenden sein werden , ins Auge gefaßt worden un
es sind demzufolge hier das Durchschnittsgehalt von je 5100 Mt ..
zufammen also 15 300 Mt . und unter Titel 9 der durchschnittliche
Betrag des Wohnungsgeldzuschusses mit je 492 Mart , zusammen
1476 Mart vor der Linie zum Ansas gebracht. Die Besoldunger
der genannten Beamten werden demnächst aus Baufonds oder andere
aeeigneten Etatstiteln zu bestreiten sein .

Weshalb macht man gewöhnlich , wenn man sich zärtlich
füßt , die Augen zu ?"

*
War in e

Kiel , 1. Februar . Für den an Bord S. M. Kreuzerkorvette Carola "
erkrankten Marine -Unterzahlmeister Wapnewski ist der Marine -Unterzahlmeister
Hoffmann , bisher an Bord S. M. Panzerschiff Kaiser" , kommandirt worden .
Derselbe wird mit dem am 11. d. M. von Brindisi abgehenden Dampfer die
Beise nach Zanzibar antreten .

otale 8 .

Wilhelmshaven . Die Regierungspräsidenten von Aurich
und Münster machen gleichfalls die Aufhebung des Verbots det
Einfuhr von Rindvieh aus den Niederlanden bekannt .

osive

I mach d' Augua zu ,
Soab ' Augft , daß mi frißt !

Poetisch empfunden und poetisch ausgedrückt ist die Antwort,
welche Mar Bernstein in München einsendet :

Du frägst , warum ich meine Augen schließe ,
Wenn ich darf rub ' n an ihrem süßen Munde
Und ihrer Liebe Wonnetrant genieße
Ju höchsten Glückes fliehender Sekunde ? -

Wem gnädige Götter solche Gunft gespendet ,
Wem eigen ward die herlichste der Frauen ,
Deß Herz wird sehend und sein Blick geblendet
Denn Schön ' tes , als er fühlt , kann er nicht schauen .

Kaapp und in trefflicher Form giebt sich eine Etrophe :
Zwischen Ihm und Ihr
Das alte Turnier :

Schon gehen fie los

Mit geschloff ' aem Vifter .
Ein jedenfalls ausdauernder Liebhaber ist es , der antwortet :

Warum mau während eines Liebestuff s

Die Augen oftmals unwillkürlich schließt ?
Nun , weil im Wonnenrausche des Genusses

Kein Mensch ein Freund von Augenblicken ist .

Aber nicht alle Preisbewerber find höfliche Leute . Da schreibt
Einer :

Streichst Du dem Kater sanft das Fell ,

Da schließt er feine Augen schnell
Und schnurrt aus Wohlbehagen .
Krauft Du den Kopf dem Kakadu ,
Da macht er feine Augen zu ,
Um' s wonnig zu ertragen ,
So schließt sich ' s Menschenaug ' beim Ruß
Aus thierischem Magnetismus .

Jemand , der für offen - augiges Rüffen ist, schreibt :
Als Realist , der ich nun einmal bin ,

Dent ' ich das Augenschließen hat nur Sinn ,
Wenn man befürchten muß , zu schauen ,

Was besser bedeckt wird mit Nacht und Grauen .

Tief empfunden sind folgende Verse :
Recht zärtlich füffen , heißt : „ Auf Erden
Des Himmels Seeligkeit genießen ; "
Und wenn die Menschen selig werden ,
Dann fieht man sie die Augen schließen .

Friß Schulz in Frankfurt a . D .

Der „ Sammler " brachte im vorigen Jahre die Antwort eines

Schwaben, die wir hier nochmals wiedergeben , weil sie wohl den
borangeführten in jeder Beziehung die Waage hält :

+ Wilhelmshaven , 2. Februar . (Aus dem Reichstage . ) Die Weil du liab ' s Echo , thuafcht so g' schpäßig frage ,

Verhandlungen über Trennung der obersten Marinebehörden stad, nach
Muaß als Schwaub au ' was vom Küsse sage :

Mittheilung des Koatreadmirals Heusner im Reichstage am 1. Febr ., | ² Drud i die Digle zua beim füaße Mäuleschmauß ,
noch nicht zum Abschluß gelangt . Ferner theilte derselbe mit , daß Moi ' ' , ma ficht mi ' 'it , grad wia d' r Vog' l Schtrauß .
die Kosten bei des telegraphischen Nachrichten aus Samoa und Ost - Vor etwa sechs Monaten schrieb das „ Echo " diese Preisscherz¬

Und ' s Mädele , liab hau , buffele und drucke ,

afrita teine Rolle spielen , für die Zukunft sollen die Namen der etwa frage aus und setzte für die beste Lösung eine Prämie von 20 Mt.
Kann ma ' im Finschtere und braucht ' it ' zgude ,

Gefallenen 2c. möglichst schnell bekannt gegeben werden . Abg . Kalle aus . Es fiad nach der soeben veröffentlichen Zusammenstellung in
Doch wear beim Küsse waiß , daß d' Oigle fället zua ,

berichtet , daß die Werftverwaltung auch jest im Stande sein werde , Ganzen 3238 Antworten eingelaufen .
Sat niemals beakli tüßt fei ' s Mädle oder Bua .

Unter den Einsendungen
mit den vorhandenen Ingenieuren auszukommen . Die Forderungen fanden sich nicht nur solche in deutscher Sprache , fondern auch in Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshavenfür Schlachtschiffe find bewilligt worden . bolländischer , englischer , französischer , russischer und spanischer . Aus pro Monat Januar 1889 .

§ Wilhelmshaven , 2. Febr . Morgen Nachmittag findet wieder sämmtlichen 3238 Bewerbungen wurden nach mehrmaligen Ueber- Geboren : Ein Sohn : dem Büreaudiener F. H. Betait , dem Korvetten¬
im Saal des Partrestaurants ein Nachmittagskonzert statt , prüfungen eine Reihe nahezu gleichwerthiger herausgefunden , und Kapitain D. Herbing, dem Maschinisten H. F. Chr. Böseke , dem Lohnſchreiber
ausgeführt von der Kapelle der II . Matrosen -Division , unter per da es troß wiederholter Versuche nicht möglich war , die Stimmer . S. Chr. F. Canzler, dem Maurer H. E. Poddig, dem Klempner H. C. A.
sönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Fr . Wöhlbier . Auch aller Preisrichter auf eine einzige Einsendung zu verzeichnen , so Meyer , dem Schutzmann H. F. Chr . Harms , dem Kesselschmied N. F. Göpel,

Kretschmar , dem Werkführer J . F . W. K. Schmidt , dem Gastwirth E. J. H.

in der Wilhelmshalle spielt das beliebte Doppelquartett wieder , wurden etwa 100 ausgewählt und zwischen ihnen die Entscheidung dem Krankenwärter F. S. L. Golding , dem Schlossermeister J . H. Seemann;welches von Mitgliedern der genannten Kapelle erefutirt wird . dem Loos überlassen . Wie es aber bei preisgekrönten Dingen oit eine Tochter : dem Lootsen Chr. H. Meyer, dem Tischler F A. Althaus , dem
Wilhelmshaven , 2. Febr . (Die Mannschaften der Reserve, zu gehen pflegt, zumal wenn dem blind waltenden Zufall gestaltet Materialienverwalter N. Marx, dem Kaufmann Thr. Fr. L. Poſſiel, demdeſian¬

Marinereserve , Landwehr , Seewehr und Marine -Ersagreserve ) sowie ist , bei der Entscheidung mitzumirfen , so auch hier .
rateur J . D. H. Böncker , dem Maurer K. H. Schilling , dem Arbeiter A. Münd ,

Die preisge dem Feuerwerker D. F. Schrodt, dem Kupferschmied A. F. K. Luzmann, dem
ausgebildete Landsturmpflichtige des zweiten Aufgebots , welche auf frönte Antwort ist bei Weitem nicht die beste , wie aus den nach Klempner G. F. Grüninger , dem Schmied V. Zygalski , dem Schuhmacher
Zurückstellung Anspruch machen , haben ihre Gesuche alsbald bei dem folgenden Zeilen hervorgeht . A. A. A Elling , dem Kaufmann W. H. Düser , dem Arbeiter K. P . H. Lampe ,
Vorsteher der Gemeinde oder des gleichartigen Verbandes anzubringen , dem Matrosen H. F. G. Jßigehl , dem Oberbootsmann G. Chr . F. Wilk , dem

welcher dieselben prüft und darüber eine an den Zivilvorsitzenden Gastwirth J . Günther , dem Arbeiter G. A. E. Kopta gen . Seidelmann , dem

der Ersatz -Kommission einzureichende Nachweisung aufstellt . Die
Werftarbeiter H. F. G. Kullmann , dem Hausdiener J . F . Eibens . Außerdem
wurden noch 4 uneheliche Geburten (3 Knaben und 1 Mädchen ) angemeldet .

eingereichten Gesuche unterliegen der Entscheidung der verstärkten
Ersatz -Kommission . Zurüdstellungen im Sinne des § 30 des Reich¬
militärgesezes dürfen aus folgenden Gründen eintreten : a ween
ein Mann als der einzige Ernährer seines arbeitsunfähigen Vaters
oder seiner Matter bezw . Großvaters oder seiner Großmutter , mit
denen er dieselbe Feuerstelle bewohnt , zu betrachten ist und ein Ge¬
felle oder Knecht nicht gehalten werden kanu , auch durch die der
Familie bei der Einberufung gefeßlich zustehende Unterstützung der
dauernde Niedergang des elterlichen Hausstandes nicht abgewandt
merben fönnte ; b . wenn die Einberufung eines Mannes , der das
30 . Lebensjahr vollendet hat und Grundbesizer , Pächter oder Ge¬
werbetreibender oder Ernährer einer zahlreichen Familie ist , den
gänzlichen Verfall des Hausstandes zur Folge haben und die Ange
hörigen selbst bei dem Genusse der gesetzlichen Unterstüßung dem
Elend preisgegeben würden ; c . menn in einzelnen Fällen die Zurüd¬
stellung eines Mannes , dessen geeignete Vertretung auf feine Weise
zu ermöglichen ist, im Interesse der allgemeinen Landeskultur und
der Volkswirthschaft für unabweislich nothwendig erachtet wird .

§ Wilhelmshaven , 2. Febr . Die Zeit der öffentlichen Masken .
bälle ist nun gefommen , so hat bereits Herr C. Böttcher (Lothringen )
zum 6. Febr . ein Mastenfest anberaumt , sowie auch Frau Wwe .
Winter im Mühlengarten " , welche zum 4. Febr . eine Maskerade
anfündigt . Die übrigen Vergnügungslokale werden wohl bald
nachfolgen .
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Das Loos also entschied wie folgt :
In der Bibel steht geschrieben :
Du sollst Deinen Nächsten lieben ,
Drüd ' bei seinen Schwächen Du

Gütig auch ein Auge zu !
Küffen aber zwei sich ach

fühlen sie , daß beide schwach :
Eins für Dich und eins für mich

Beide Augen schließen sich ! -

HOM

Allerliebst sind einige der Dialektlösungen der Frage .
junge Münchnerin , Natalie G - r, die allerdings auch etwas

fällig über die Wissenschaft der Kommission urtheilt , schreibt :
Beim Bußln zwickt ma d' Aug ' n zua ! "01

HWorum ? " soll i dir sag ' a ! TR

Meine Lieba , nur a dumma Buo ,
Kann nach so ebbas frag ' a ,
Denn was a bißl oana is ,

Der woaß ' s , du derfft ma' s glaub ' n !
" Wenn du ' s Diandl bußl ' n thuast ,
Da haft toan Zeit zum Schaug ' n ! "

Eine Stimme von der Meerestüste ruft uns zu :
Drück de Oogen to !

Ein

Troß veele Arbeit , veele Blaag ,
Will mi dat nich gelingen ,
Up de oll dwatsche Küfferfraag ,
De Antwurt rut to bringen .
Jd glööm , fo ' n lütten roden Mund
Küßt fäuter fid in ' n Dunkeln ,
Weil doch de Leem en Droom is

Ja ' n Dunkeln is good munkeln !

und

Eine
ab.

Fietje von de Waaterkraut .

jebildeter Berliner " erklärt sich gegen das Küssen mit
Augen , denn

,, mein Jott , det is erklärlich ,
Et wär ' ja zu jefährlich ,
Wenn Hymens Fackel jlüht ,
Det wat davon in' t Doge sprüht ! "

Aus Schlesten schickt Herr Mar Kern aus Goldberg :
Wenn ma' s Schoßel harzlich fißt ,
Glebt ma schier zu trema ,

Wilhelmshaven , 2. Januar . (Schießvereins -Maskenball .)
Der am 6. d . M. im Saale der Burg Hohenzollern " vom hiesigen
Schießverein veranstaltete Maskenball verspricht in jeder Hinsicht groß¬
artig auszufallen und eine der besten Vergnügungen der Saison zu
werden . Das Maskenfest findet bei doppeltem Orchester statt , welches
die Kapelle der II . Matrosendivifion stellt . Wie wir hören , werden offenen
besondere Gruppentänze unter Leitung des Herrn von der Hey auf¬
geführt und ganz hervorragend schöne Kostüme erscheinen . Um auch
Nichtmitgliedern des Schießvereins Gelegenheit zu geben , sich an der
Maskerade zu betheiligen , ist vom Vorstande die Einrichtung getroffen ,
daß Erstere durch Mitglieder eingeführt werden können . Der Verein
legt ganz besonderen Werth darauf , daß nur ein durchaus honettes
Bublifum Zutritt hat und es wird zu diesem Zwecke die schärffte
Kontrole geübt werden . Aus gleichem Grunde findet auch ein Verfanf
von Zutrittskarten an der Kaffe nicht statt ; es fönnen solche vielmehr
nur bei den im Inferatentheil namhaft gemachten Vorstandsmitgliedern
in Empfang genommen werden . Wie wir hören , ist die Betheiligung
eine sehr lebhafte und es dürfte sich empfehlen , fich rechtzeitig um
eine Zutrittskarte zu bemühen . Laut Beschluß des Borstandes wird ,
wie es alljährlich beim Schießverein üblich gewesen , entweder den
hiesigen Armen oder dem Frauenverein ein Theil des Ueberschusses
zugewandt . Schon in dieser Maßnahme , die ein materielles Interesse
des Vereins völlig ausschließt , liegt die beste Garantie für den guten
Ausfall des Maskenballes .

Wilhelmshaven , 2. Febr . (Der Gefangverein Harmonie )
hat am 17. d. M. in „ Burg Hohenzollern " einen Maskenball , worauf
wir gleich hier hinweisen wollen .

Wilhelmshaven , 2. Febr . Am 5. Febr . hat der hiesige
hüßenverein seine Monots - und Generalversammlung , für

welche ine sehr reichhaltige Tagesordnung vorliegt .
O Bani , 2. Febr . (Der Gesangverein Konkordia , Bant ) hat

8 giebt no immer , wie Ihr wißt ,
Nachem alten Schema ;

Um sich richtig in an Troom

Dorüm zu verseza
Schließt ma seine Dogen , su
Schmoßt fich ' s dann om besta .

Ein süddeutscher Kußkundiger erklärt :
8 ' wegen was macht d ' Augen
Beim Buffeln na zu ?

So fragt neuli Abend
Die Burgei ihren Bu ' .
Jo , sogt der , und fängt glei
Zu probiren fir an ;
Dererweg ' n weil ma ' s Buffels

Halt auswendi fann !
Und ein Anderer :

Koa Mensch kann so füssen ,
Wie mei Schagerl mi füßt ,

Aufgeboten : Tapezierer H. Martens zu Oldenburg und E. M. S.
Reets , hier ; Oberbootsmannsmaat K. A. F. Schleehauff , hier , und M. E. K.
Arnold zu Neustadt ; Schlachter J . Foffit und Wittwe Kausch , L. B. J . geb.
Liebelt, Beide hier ; Former J . F. Göpfert und M. Ph . Haag , Beide hier; Ar¬
beiter J . H. A. Veith und A. M. A. Frerichs , Beide hier ; Vicefeldwebel J .
Bernhard und 2. K. A. Busch , Beide hier ; Maurer J . Kremser in Wrblau und

J . Krzesciansty zu Schreibersdorf ; Arbeiter J . D. W. Borgmann , hier , und
A. W. E. Hillen zu Belfort ; Werftarbeiter P. Eichler , hier , und M. Wenke zu
Belfort ; Maschinist R. O. E. Schulz , hier , und A. E. C. M. Peckhaus , hier;
Böttcher F. W. E. Baschen zu Bremen und A. E. M. M. Saberland , hier,
Former H. H. Meyer zu Spradow und K. L. Vahle zu Ennigloh ; Maschinen¬
bauer A. H. G. Meinicke und Ch A. L. Brösche , Beide zu Hamburg ; Schiffs =
zimmermann J . F. Winkler zu Sedan und Wittwe J . C. Deecken geb. Plöger
zu Neuender Mühlenreihe ; Torpedo . Obersteuermann H. F. Damerow , hier , und
M. E. A. Schievelbein zu Dramburg ; Arbeiter G. I Fröhlich zu Bremerfehn
und G. K. de Boer zu Halbemond ; Handlanger W. G. A. Janssen und A.
A. G. Heeren , Beide hier ; Buchhalter A. Zerle und W. M. K. Früsmer , Beide
hier ; Seemann O. Engel und K. F. E. Weber , Beide zu Berlin ; Schlachter
E. D. Böhme , hier , und D. J . K. Thaden zu Dornum ; Feuermeistersmaat
C. Michalsti , bier , und M. E. Henke zu Heppens ; Seemann K. F. G. Schmidt
zu Neustrelitz und K. M. Selter zu Leer .

Eheschließungen : Seemann L. W. H. Stahl und A. M. W. Harken
geb. Hinrichs , Beide hier ; Torpedo -Obermaschinistenmaat G. L. Koch und E.

F. A. L. Schwarting , Beide hier ; Kaufmann F. A. H. Schwarting und E. J .
G. Bluhm , Beide hier ; Vicefeldwebel J . Bernhard und L. K. A Busch , Beide
hier ; Tapezierer H. Martens zu Oldenburg und E. M. S . Peters , hier ; Ar¬
beiter J . D. W. Borgmann und A. W. E. Hillers , Beide hier .

=
Gestorben : Tochter des Civilmatrosen K. A. W. Fiebing , 4 M. 28 T.

alt ; Marine Werkmeister F. R. J . Rosengarth , 71 . 11 M. alt ; Sohn des

Sandlangers H. Kowitz , 11 M. 1 2 . alt ; Sohn des Kohlenhändlers R. W.
Notte , 6 M. 18 T. alt ; Handlanger C. Czarczinsky , 76 J . 11 M. 27 T. alt ;
Wittme F. Wezel geb. Ahrendt , 75 J . 10 M. 24 T. alt ; Ehefrau des Arbei¬
ters T. J . Kruse , C. G. A. geb. Siemens , 60 J . 10 M. 23 T. alt ; Hand¬
langer C. Kahla , 32 J . 3 M alt ; Wittwe A. Peters geb. Fröhlich , 65 J . 9 M.
13 T. alt ; Handlanger H. Hillers , 67 J 10 M. 8 T. alt ; Wittwe A. M.

Winkler geb. Hagenstede , 54 J . 10 M. 19 T. alt ; Modelltischler Ch. Köhler,
20 J . 1 M. 30 T. alt ; Arbeiter T. J . Kruse , 62 J . 4 M. 11 T. alt ; Tochter
des Zuschlägers G. F. W. Nambow , 4 J . 9 M. 7 T. alt ; Tischler F . Dahm ,
34 J . 5 M. 8 T. alt .

Kirchliche Nachrichten .
(Sonntag , den 4. n . Epiphanias .)

Evangelische Militärgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . Stat . Pfarrer Goedel .

Katholische Militärgemeinde .
Hl . Meffe und Predigt um 8 Uhe .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 92 Uhr ; Text : Matth . 8 , 23 - 27 .
Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um 9 Uhr .
Abends 6 Uhr Gottesdienst in der Elisabethkirche .

Kirchengemeinde Bant .
Jahas , Paftor .

Sonntag , den 3. Febr . , Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .
Nach dem Gottesdienst Beichte und Abendmahl .

C. Brunow , Bastor .

Methodist engemeinde .

Sonntag , den 3. Febr . , Morgens 10 Uhr und Abends 6 Uhr
Gottesdienst . Nachmittags 12 Uhr Kindergottesdienst .

H. Rieker , Prediger .
Baptistengemeinde . .

Sonntag , den 3. Febr ., Vormittags 10 Uhr und Nachmittags
4 Uhr : Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .

Cording , Prediger .



Preußische Klaffenlotterie .
(Ohne Gewähr . )

Berlin , 1. Februar . Bei der gestern fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse
179. Königlich preußischer Klaffenlotterie fielen in der Nachmittags -Ziehung :

1 Gewinn von 40 000 Mt . auf Nr . 176753 .

1 Gewinn von 10 000 Mt . auf Nr . 43 239 .
2 Gewinne von 5000 Mt . auf Nr . 103729 151541 .
34 Gewinne von 3000 Mt. auf Nr . 5337 7667 7670 8744 16 252

20 395 27017 29 041 32055 48 947 61800 67765 68 792 73 296 8000I
83 593 88420 101 628 110112 110 515 117661 123073 129772 134734
144 265 146214 151 782 152826 153 495 154 942 165211 179748 182 559
182882 .

Bet der heute fortgesetzten Ziehung fielen in der Vormittags - Ziehung :
2 Gewinne von 10000 Mt . auf Mr. 23 595 148 039 .
1 Gewinn von 5000 Mt . auf Nr . 21 473 .
37 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 786 5168 13 015 13 363 17531

23 540 42 582 42 958 43 594 45 069 49 004 54 671 57587 62619 75020
85079 87897 88 577 102 486 105 288 108 789 109618 112146 116034
120779 131733 134904 140083 143099 147 229 153427 160353 162780
165 441 169 890 182155 185613 .

Briefkasten .

Dem Bewohner des Lazareths : Sie Aermfter , was machen Sie
sich für Kummer und sogar um Druckfehler ! So gut , wie Sie den
Additionsfehler gefunden , so gut haben das auch andere Leute ; denn
auch Andere verstehen zu rechnen . Was das Wörtchen „nur be¬
trifft , so mußte es auch " heißen . Der Sag lautet demnach : auch
ein Theil des Heeres " . Nehmen Sie sich nur in Acht, daß Sie

Konkursverfahren .
Ueber das Vermögen des Conbitors

Eduard Daecke zu Wilhelms .
haven wird heute , am 1. Februar
1889 , Nachmittags 6 Uhr , das Kon¬
fursverfahren eröffnet .

Der Stadtsekretär a . D . Laube zu
Wilhelmshaven wird zum Konkursver¬
walter ernannt .

Kontursforderungen sind bis

zum 1. März 1889
bei dem Gerichte anzumelden .

Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie

über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretenden Falls über die
in § 120 der Konkursordnung bezeich
neten Gegenstände auf

den 12. Februar 1889 ,
Vorm . 11 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

den 8 . März 1889 ,

Mittags 12 Uhr ,

nicht noch von anderen und weit schlimmeren Teufeln geplagt werden , fahrungsgemäß mit abnormen Geisteszuständen einbergehen und
als von dem der Druckfehler . Im Uebrigen gute Befferung ! daher zur Annahme berechtigen , daß die That im Zustande von

Geisteszerrüttung geschehen ist . Gezeichnet : Professor Hofmann ,
Kundrat , Widerhofer .

Die Redaktion .

Weteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Telegraphische Depeschen des Wilhelmshavener Tageblatts .
Berlin , 2 . Febr . (W. T. B. ) Dem Abgeordnetenhause

ging der Gesetzentwurf , betreffend die Erhöhung der Krondation
um 3500 000 Mt . vom 1. April 1889 , zu .

Wien 2. Febr . (W. Z. B . ) Die „ Wiener Zeitung " ver :

öffentlicht auf Grund des protokollarisch aufgenommenen Sektions¬
befundes über die Leiche des Kronprinzen das abgegebene Gut =

achten : Erstens : Der Kronprinz ist an Zertrümmerung des Datum . Bett .

Schädels der vorderen Hirnparthie gestorben . Zweitens : Die

7. 2Bertrümmerung ist veranlaßt durch einen aus unmittelbarer Nähe Febr. 1. 2 httg .
Febr . 1. 8 h Abd .

4. 4gegen die rechte vordere Schläfegegend abgefeuerten Schuß . Drittens : Febr . 2. 8 hmtrg. 742. 7

Der aus einem Revolver mittleren Kalibers abgegebene Schuß war Bemerkungen : 1. Februar : Abends Regen .

geeignet , die beschriebene Verletzung zu erzeugen . Viertens : Das
Projektil ist nicht vorgefunden , da es durch die über dem linken

Ohre fonstatirte Ausschuß - Deffnung ausgetreten ist
Zweifellos ist , daß der Kronprinz den Schußz sich selbst beigebracht
hat und der Tod augenblicklich eingetreten ist .
zeitige Verwachsung von Pfeil - und Kreuznath , auffällige Tiefe
der Schädelgrube und sogen . Abflachung der Hirnwindung , Er =
weiterung der Hirnkammer find pathologische Befunde , welche er . med . Schrömbgens .

CA. Werners

Etablissement

Wilhelms Höhe

wilhelmsHone

Hente Sonntag , 3. Februar 1889 :

10. 1 4. 1

2. Februar : Nachts Regen .
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Ganz seid . bedruckte Foulards Mt . 1 . 90
bis 6. 25 p . . vers . roben - u . stückweise porto - und zollfrei in ' s Haus

das Seidenfabrik - Dépôt C. Henneberg (S. u . K. Hoflief.) Zürich .

Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pfg . Porto .

Siehe Inserat über L ' estomac von Dr .

GROSSER BALL .

Hierzu ladet ein
Anfang Nachmittags 3 Uhr .

C . A . Werner .

BN . Zur gefälligen Kenntnißnahme , daß das Fährboot im Ems -Jade -Kanal beim Garnison¬
vor dem unterzeichneten Gerichte Lazareth wieder in Betrieb ist und zur Ueberfahrt bereit liegt .Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Ron¬ Zu vermiethen Zu vermiethen
fursmaffe gehörige Sache in Bestz haben

oder zur Kontursmaffe etwas schuldig zum 1. Mai eine Etagenwohnung , eine geräumige Oberwohnung per auf fofort oder später eine
find , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu

4 Räume nebst Zubehör .
Kopperhörner Mühlenstr . 25 .

leiften, auch die Berpflichtung auferlegt, GutesLogis für2 junge Leute.von dem Besige der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter

bis zum 10 . februar 1889 An¬
zeige zu machen .

Mittelstr . 12 , parterre .

Es können noch einige junge
Leute an einem kräftigen

Privat -MittagstischWilhelmshaven, den 1. Februar 1889. theilnehmen. Breis 50 Pfennig .
Königliches Amtsgericht zu

Wilhelmshaven .

Auktion .
Im Austrage wird Unterzeichneter om

Lothringen 64 , part .

Ich babe gutes

Marschland -Hen ,
Hater u . Roggenstroh

Montag , 4. Febr . d . I . , zu verkaufen .
präc . 2 Uhr Nachnt . , H . Ahrens , Langewerth .

im Saale des Herrn Günther ,
Neueftr . 2 hier , folgende Gegenstände , als : Zu vermiethen

1 Plüschgarnitur , Sopha , Schräute , zum 1. Mai eine Unterwohnung
Spiegel , Tische , Stühle , Bilder , Bett von 4 Räumen mit Zubehör .
ftellen , Borzellan - und Glassachen ,
Haus - und Küchengeräth 2c.,

Grenzstraße 37 , unten r .

öffentlichmeistbietend gegen Baarzahlung Einanständ. möblirtesZimmerverkaufen . Käufer werden eingeladen .
Wilhelmshaven , 31 . Januar 1889 .

zu vermiethen . Kaiserstraße 21 .

Kreis, Gerichtsvollzieher . Eine kl . Familienwohnung
Bernh . R . Reyer , Agent, zum 1. Mai d. J . zu verwiethen.Rundum , nimmt Lebens - , Unfall ,

Militär - , Transport - und Vieh -Ver¬
ficherungs - Anträge entgegen .

Carl Zeeck , Belfort .

Im Auftrage suche eine

NB. Gegen filshere cele Haushypothet fleine Wohnunganzuleihen gesucht : 7000 Mt . , 14 000mt .

1 . März , eine kleine dito zum 1. Mai .
Grenzstraße 9 .

Zu vermiethen
zum 1.Mai zweiUnterwohnungen,

Zu vermiethen

Souterrainwohnung
und zu Mai 2 schöne Oberwoh¬
nungen, eine von 4 Räumen, nebf

200 und 230 Mark .
wovon eine auf sofort oder später . Preis Zubehör .

D . Harberd , verl . Gökerstr . 4 .

Gesucht
ein Dienstmädchen auf sofort .

Bismardstr . 20 , 1. Etage .

Zu verkaufen
zwei einschläfrige Bettstellen .

Tonnbeich Nr . 6 .

Verloren

C . Nieß . Bismardstr . 47 .

Da die Garnison - Schullommission fi

für Benuzung meiner Schule aus .

gesprochen und infolge deffen die Kaiserl .
Admiralität eine ohne mein Wissen seit

1881 entgegenstehende Verfügung aufge =
hoben hat , zahlt das Kommando von nun

an für meine Zöglinge aus der Marine
die gesetzliche Beihilfe . Demnach lade ich

zum fleißigen Besuch meiner langjährig
b stehenden Schule ergebenst ein .
Ruwada Goose , Oldenburgerstr . 4 .

Wer seine Gesundheit

ESTOMAC
DE SCHROMBGENS

KALDENKIRCHEN

schügen will ,
nehme täglich vor

oder nach Tisch , so¬

wie Abends vor dem

Schlafengeben und

nach starkem Biers

und Weingenuß 1 bis
2 Glas Bitterliqueur

genannt

L' estomac
bom praft . Arzte
Dr. med. Schrömbgens .

Auch vorzüglich als
Buguß zu Cognec ,
Rocabranntwein und

allen Liqueurarten .
Zu haben bei Herren

Gebr . Dirks , Ludw . Jans¬

sen , Gebr. Mencke, Rob.
Wolf, Wilhelmshaven .

Ferner zu haben bei den belaunten
zahlreichen Herren Debitanten .

Garantirt neue und staubfreie

Bettfedern

Halbdaunen

das Pfund zu
60 Pfg . , Mt . 1,

mr . 1,25 , 1,75 .
das Pfund zu

Mr. 1,60 , 2, , 2,25 ,
2,60 , 3 , -

Günft. Gelegenheit Reine Daunen
zur Gründung

einer vorzügl . Existenz !

Im Souterrain meines neuen
Saufe8 , direkt an der

das Pfund zu
Mt . 2,50 , 3,50 ,

4,25 , 5,00 ,
versendet unter Nachnahme zollfrei von
von 10 Pfund an

das Bettfedern - Lager von

Juchenheim & Co. ,
Vlotho a . d . Weser .

Umtausch gestattet . b zi 50 Pfd . 5pCt . Rabatt .

Markthalle im Stadtth.ElsassVisitenkartenist eine geräumige
ein Hundemaulkorb. Wohnung , in Buch- und SteindruckAbzugeben Roonftraße 13 .

Zu verkaufen ic ,

werden auf das Geschmackvollstepassend für Handel mit Gemüse , und Billigste schnellstensGeflügel , Butter und Gier
Umstände halber ein Bauplas unter zu vermiethen .
günftigen Bedingungen, an der Victoriaſtr .

Näh . durch E . Sobortau .

zu vermiethen
eine freundl. Oberwohnung.

Alteftr . 6 .

zu vermiethen
zu 80 Thaler zum 1. Mai im Stadt zum 1. Mai mehrere Wohnun¬

gen . Verl . Marktstr . 1 .
und 15 000 Mt . und zu verleihen theil .gefucht : 8000 Mt .

Zu vermiethen
Th . Süß .

Entlaufen
auf fofort oder später eine freundliche Bieberbringer erhält Be ohnung.

ein kleiner schwarzer Hund .
berwohnung . Preis 180 Mt.

Friedr . Tiarks ,
Bant , Adolfftr . Nr . 9 .

Zu vermiethen
zum 1. März oder später eine

Wohnung .
Papenberg , Börsenstr. 40 .

Zu vermiethen
eine 5räumige Wohnung

Näheres in der Expedition d . Bl .

Zu vermiethen .
Habe eine Wohnung mit Stall

Näheres Lübben , Wallstr . 26 .

Zu vermiethen
ein freundl . möbl . Zimmer .

Verl . Gölerstr . 13 , part .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unter¬

und Gartenland in dem von Ren - wohnung und eine Oberwoh¬
nemann ' schen Eiben zu Neuenberkirchen - nung bei
reih : neuerbauten Hause auf Mai d . J .
zu rermiethen .

Bant , den 1. Februar 1889 .
Gerb . Popken , Bermund .

Zu vermiethennebstZubehör, abgeschloffenem Flur , sowie drei Oberwohnungenzum1. Mai
allen Bequemlichkeiten , an der Kaiser¬ftraße Nr . 9 . Heinemann .

Zu vermiethen
auf 1 . Mai eine schöne Unterwoh .

Küche

1889 . Grenzstraße 29 .

Zu vermiethen
zum 1. März eine Oberwohnung .

Bant , Nordstraße 7 .

D . Brinkmann in Meß .

Sofort oder zum 15 . Februar ein

Mädchen für den Vormittag
gesucht .

Ostfriesenstr . 25 , Ostflügel .

Gesucht

F . Kotte .

Ein guter Rat
ift Goldes wert ! Die Wahrheit
dieser Worte lernt man besonders
in Krankheitsfällen kennen und
darum erhielt Richters Verlags¬
Anstalt die herzlichsten Dank¬
schreiben für Zusendung des kleinen
illustrierten Buches ,,Der Kranken¬
freund " . Wie die beigedruckten Be¬
richte glücklich Geheilter beweisen ,
haben durch Befolgung der darin
enthaltenen Ratschläge selbst noch
solche Kranke Heilung gefunden ,
welche bereits alle Hoffnung auf¬
gegeben hatten . Dies Buch , in
welchem die Ergebnisse zwanzig¬
jähriger Erfahrungen niedergelegt
sind ,verdient die ernsteste Beachtung
eines jeden Kranken , gleichviel an
welchem Übel er leidet . Niemand

sollte deshalb versäumen mittelst
Postkarte von Richters Verlags¬
Anstalt in Leipzig oder New - York ,
310 Broadway , die 936 . Auflage
des „ Krankenfreund " zu verlangen .

Zusendung erfolgt kostenlos

Gesucht

1 firer Laufbursche. 1 Laufbursche .
Näheres in der Expedition ds . Bl .

Zu vermiethenuning, beſtehend aus3Stuben, Säc2 Etagenwohnungen auf fofort oder zum 1. Wai zwei
Kinder .

an
ohne

Tammen , Börsenstr. 36 .
sofort oder später zu vermiethen . Wohnungen .

Marktstraße 26 a . Wittwe Schnier , Ostfriesenstr . 64. |

Scharf ' s Conditorei ,
Roonftraße 74 a .

Zu vermiethen
zwei Oberwohnungen zum 1. Mai .

H . Stolle , Mühlenstr . 2 .

ange¬
fertigt von der Buchdruckerel des
Tageblattes .

YTH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer vermehrter
Auflage erschienene Schrift des blod ..
Bath Dr. Müller aber das

gestionalSystem
törte Norven - und
Soaual

sowie dassen radicale Hebung sur Be¬
lahrung dringend empfohlen .
Preis incl . Zusendung unt . Couv . 1 Mk

Ed . Bendt , Braunschweig .

Gesucht

tücht. Kesselschmiede
auf sofort .

A . Meyer jr . ,
Oldenburg i . Gr .

Vorzügliche Erfolge !

Kinder nach Vorschrift ernährt mit

Timpes Kinoernahrung ,
gedeihen blühend . Packete à 80 u .

150 Pig . , Profpette gratis , bei :
Gebr . Dirks , Wilhelmshaven .

Große Auswahl in

somie

Särgen
Leichen Bekleidungs .

Gegenständen hält stets vorräthig

H. D. Hayungs ,
Verl . Göferstraße .



B. Mateling ,
Juwelier , Gold- u. Silberarbeiter ,

Oldenburgerstr . 2 ,
empfiehlt

Verlobungs-Ringe
von 8 Mart an

pr . Stück , laut Reichsgesetz gestempelt .

Extra -Anfertigung
auf Wunsch sofort .

Verloren
in der Roonstraße ein schwarzer
Filzhut . Abzugeben gegen Belob¬
nung . Näheres in der Erp . d . Bl .

Suche Stellung an Bord als

Koch .
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten .
A . Schult , Roch . z. 8 . Grabow i . Wr .

Park¬
Restaurant .

Neueste Tuchmuster
Franko

Neueste Tuchmuster
Franko

an Jedermann . au Jedermann .

Neueste Tuchmuster
Franfo

an Jedermann .
Ich versende an Jedermann , der sich per Postkarte meine Kollektion bestellt, franko eine reichhaltige Auswahl der neuesten

Muster für Herrenanzüge , Ueberzieher, Joppen und Regenmäntel , ferner Proben von Jagdſtoffen , forſtgrauen Luchen , Feuerwehrtuchen ,
Billard , Chaisen - und Livrée- Tuchen 2c . 2c. und liefere nach ganz Nord - und Süddeutschland Alles franko in' s Haus
beliebige Maaß , selbst für einzelne Kleidungsstücke zu Original -Fabrikpreisen unter Garantie für mustergetreue Waare .

Ich versende zum Beispiel :
Stoffe zu einem dauerhaften , modernen Burktn - Anzug schon von Mt . 3. 90 an ,

Stoffe zu einem guten , schwarzen Tuch -Anzuge schon von Mt . 5. - an ,

Stoffe zu einem eleganten , modernen Gehrock schon von Mt . 5. 50 an ,

Stoffe zu einer dauerhaften , guten Burkinhose schon von Mt . 3. 90 an ,

Stoffe zu einem eleganten , modernen Ueberzieher schon von Mt . 6. an ,

Stoffe zu einer guten , haltbaren Joppe schon von Mt . 3. 50 an

jedes

bis zu den hochfeinsten , elegantesten Genres , Alles franko zu Fabrikpreisen . Leute , welchen an Ort und Stelle nur wenig günstige

Kaufsgelegenheit geboten ist , oder solche, welche unabhängig davon sind , wo sie ihre Einkäufe machen , taufen am vortheilhaftesten und
billigsten in meinem Magazine , denn nicht allein , daß ich Alles franto in' s Haus liefere, bietet mein Etablissement Jedermann den
Vortheil , auch in Kleinen zu Fabrikpreisen zu kaufen und sich seinen Ledarf aus einem außerordentlich reichhaltigen und mit allen
Neuheiten der Saison ausgestatteten Lager ohne jede Beeinflussung mit Ruhe zu Hause auswählen zu können . Ich führe grund =

sätzlich nur bewährte , gute Qualitäten , halte streng auf Reellität und garantire für mustergetreue Waare .
Es lohnt sich gewiß der Mühe , sich durch eine Postkarte meine Muster zu beſtellen, um sich von der ganz besonderen

Leistungsfähigkeit meines Etablissements zu überzeugen , und stehen die Proben auf Verlangen Jedermann gerne franko zu Dienſten.

H. Ammerbacher , Fabrik -Depot , Augsburg .

Park¬
Wilhelmshalle .

Sonntag , den 3. Februar :

Restaurant. Grosses Doppel-Quartett-Concert
Hente Sonntag :

GROSSES CONCERT .
Anfang präc . 4 Uhr .

Hochachtungsvoll

F . Wöhlbier .

Entree 30 Pfg .

F . v . Strom .

ausgeführt von

Mitgliedern der Marine - Kapelle .
Entree 25 Pfg .

KRIEGER

GENOSSEN

KAMPP

VEREIN
WILHELMSHAVEN .

Am Mittwoch , den 6 . d . M . ,
Abends 8 Uhr :

General Versammlung
im Parfrestaurant .

Tages Ordnung :
1 ) Abhaltung einer geselligen Zu

sammenkunft mit Damen ,

2 ) Wahl des Fahnenträgers u . der
Fahnenjunker ,

3 ) Wahl der Bibliothek -Assistenten ,
4 ) Verschiedenes .

Der Vorstand .

Bürger - Verein Einigkeit,
Bant .

Montag , den 4 . Februar 1889 ,
Abends 81/2 Uhr :

Monats - Versammlung .
Tagesordnung :

Aufstellung von Mitgliedern für den
Kirchenraths -Ausschuß .

Wegen der wichtigen Angelegenheit ist
das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder
etwünscht .

RAD- FAHRERVEREIN
ALL- HEIL

88

Der Vorstand .

Montag ,
den 4 . Febr . 1889 ,

Abends 8 Uhr :

Versammlung
Anfang 8 Uhr. Geburts -Anzeige .

Stamm -Abendbrod :
Küken - Ragout .

Hierzu ladet freundlichst ein

E . Böke .

Heinrich Sihegrad , Gesangverein Harmonie .
Wilhelmshaven , Oldenburg .

Für beoorlekende Masken Bälle
mache ich auf

Ball - Atlas , Plüsch und Sammet
aufmerksam .

Das diesjährige

Maskenfest
findet am

Ball - Strümpfe , Ball - Handschuhe . Sonntag , den 17. Februar , Abends 8 Uhr ,
Eine sehr große Auswahl in in Burg Hohenzollern "

allen Mitgliedern zu haben .

Durch die glückliche Geburt eines

gefunden Töchterchens wurden hoch.
erfreut

Wilhelmshaven , den 1. Februar 1889 .
B . Brauns und Frau .

Nachruf !
In Dar - es - Salaam starb in Folge

von Hitzschlag der Kapitän - Lieute¬
nant und 1. Offizier S. M. Kreuzer¬

korvette , ,Sophie "

Paul Landfermann ,
Ritter des

Rothen Adler - Ordens 4. Klasse mit

Schwertern .

In dem Dahingeschiedenen ver¬
liert die Kaiserliche Marine einen

hervorragend tüchtigen und pflicht¬

treuen Offizier, der in allen Dienst¬
stellungen durch Hingebung an den
Dienst hervorgeleuchtet hat .

Das Offizierkorps betrauert in ihm

teten und allgemein beliebten Ka¬
einen liebenswürdigen, hochgeach¬Gold - und Silber - Waaren tatt. Fremde können eingeführt werden und sind Karten hierzu bei

als : Spizen , Lahntresse , Lahnband , Franzen , Brillantschnur , Cordel , Für Unterhaltung ist durch Aufführung humoristischer Vorstel - meraden , dem durch seine vorzüg

Soutage , Quaften , Diademe , Sterne , Blätter , Münzen , Flitter , lungen 2c . bestens gesorgt.
Folioflitter , Ketten , Ohrringe , Brochen , Armbänder , Schellen , Fächer 2c.

Masken , Blumen , Gasthof Sedan .
Corsetts .

Sämmtliche Waaren zu äußerst billigen Preisen .

Hochachtungsvoll

Einladung
zum

Der Vorstand .

Feine

lichen Character - , Herzens - und

Geisteseigenschaften ein bleibendes
Andenken gesichert ist .

Im Namen des Offizierkorps

Herren - u . Damen - der Marine Station der Ostsee.
Knorr , Vice -Admiral .

Heinrich Hikegrad , Bürger-Bau Masken-Anzüge Nachruf!
Wilhelmshaven , Oldenburg .

Belangverein „ Concordia" , Bant .
Dienstag , den 5. Februar d . Is . :

am
sind leihweise billig zu haben bei

Am 18 . December v . J . fiel im

Gefecht auf Samoa der Lieutenant

zur See von S. M. Kreuzerkorvette

,,Olga "Olga

Fein möbl . Zimmer Hans Sieger
Montag, den 4. februar 1889. F . J . Schindler .

Fr. Krause .
Münchener

mit Burschengelaß zu vermiethen . Am 31 . December v . J . erlag der
See von S. M

Näheres in der Expedition d8. BI . Lieutenant zur
Kreuzerkorvette „ Olga ".

Letztes Winter-Vergnügen, Löwenbräu Verband deutscher Tischler. Gustav Spengler
bestehend in

Concert , Gesang u . Tanz .
Anfang 8 Uhr .

Dieses zur gefälligen Notiz für sämmtliche Mitglieder . Ver =
einszeichen sind anzulegen .

Der Vorstand .

Zur Maskerade
bringe meine reichhaltige Auswahl in

Gold - und Silberbesatz , feinfarbigen
Ball - Atlassen ic . . ,

Ausschank u . Verkauf
bei

Robert Wolf .
Reinwollene

Flanelle
in allen Farben ,

per Meter Mt . 0,70 , 0,85 , 1,00 , 1,20 ,
1,40 , 1,50 , 1,60 , 1,75 , 1,90 , 2,00 2,20 ,

H. F . Peper ,

Gesucht
Bismarckstraße 6 .

ein tüchtiger

Schmucksachen aller Art Vorarbeiter
sowie überhaupt alle zur Maskerade gehörigen Gegenstände in em¬

pfehlende Erinnerung .

F. J . Schindler .

für meine Resselschmiede . An

tritt am 1 . Mai d . J .

A . Meyer jr . ,
Oldenburg i . Gr .

(Zahlstelle Bant Wilhelmshaven )

Versammlung
aut

seinem in demselben Gefecht erhal

tenen Wunden .

Das Offizierkorps betrauert ir
ihnen den Verlust zweier strebsame

Mittwoch, den 6. Februar, allgemein beliebter und geehrte
Abends 8 Uhr ,

im Verein slotal .

Tages - Ordnung :
1. Aufnahme neuer Mitglieder und

Hebung der Beiträ ze.
2 . Betreffs der Lohnfrage .

3. Verschiedenes .

Der Vorstand .

Banter
Krieger-Verein.

Kameraden , die von höchster Pflicht

treue beseelt , dieselbe durch ehren¬

vollen Tod besiegelt haben .
Ihr Andenken wird stets in hohe

Ehren gehalten werden .

Im Namen des Offizierkorps
der Marine Station der Ostsee .

Knorr , Vice - Admiral .

Todes -Anzeige .

Am 31. Januar , Morgens 41/2 b

verschied plößlich durch einen Unglüdsf
Wir erfüllen die traurige Pflicht , unser einzig , innig geliebtes Söhnch

das Ableben unseres Kameraden

Dahm
anzuzeigen .

Die Beerdigung findet am Montag
Nachmittag 3 Uhr von der Arbeiter .
Kranken - Anstalt aus statt .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Der Vorstand .

Friedrich
im blühenden Alter von 4 Jahren ,

tiefbetrübten Herzen zur Anzeige bringen.
1 Monat , 3 Tagen , welches wir mit

C . Bobolz ,

nebst Frau und Töchtern .

Hierzu eine Beilage .



6

U

er

ے
ت

it,

9 ,

J.

en

ift

Der

9,

es

h.

9.

ge
e-
T-

it

n

1-

a-
0'¬

32
B

es

m

nt

te

Beilage zu Nr. 29 des „Wilhelmshavener Tageblattes"

Abonnements - Einladung .
Für die Monate Februar und März eröffnen

wir ein besonderes Abonnement auf das

Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

Sonntag , den 3 . Februar 1889 .

=

und nehmen Bestellungen sämmtliche Neichspoftanstalten , die Erpe
Kraft geworden sind , so daß wir jene große Schaar von evangelischen aubringen , griff er nicht etwa zu einer neuen Steuer eine solche

dition und unsere Zeitungsträger entgegen .

Der Abonnementspreis für die 2 Monate beträgt frei ins

Haus geliefert Mt . 1. 50, durch die Post bezogen Mt. 1. 50 excl

Buftellungsgebühr , für Selbstabholende Mr . 1 . 40 .

Die Expedition .

Das Wehrgesetz und die Magyaren .

Und wenn selbst das Geschlecht unserer Tage des gefallenen Helder Weißgeschickes. Die eben noch triumphitt hatten, wurden stumm ;

noch immer mit dankbarer Ehrfurcht gedenkt, wie mußte dann das die eben noch verzag n wollten , athmeten auf ; die Hugenotten aber

bamalige Geschlecht, welches unter ihm noch gelebt , vielleicht gar noch wandten sich in großen Schaaren der fernen neuen Heimath zu. Aber

gefämpft hatte , zu ihm, dem Helfer in der größten Noth , voll Be- freilich hatte der Kurfürst zur Durchführung seines Planes viel Geld

wunderung und Liebe aufschauen ! Wenn man die Bestrebungen auch nöthig . Er hatte ja nicht nur seine Gesandten in den wichtigsten

nicht nach ihm nannte, jedenfalls waren es dieselben honen und heiligen Verkehrspläßen angewiesen , die Flüchtigen mit den erforderlichen

Bestrebunges, die heutzutage dem Evangelischen Verein der Gustav - Summen zu unterstüßen , er wollte auch den Aermeren die Mittel

Abolf Stiftung zu Grunde liegen und in demselben eine lebendige zur Neubegründung eines Gewerbes gewähren. Um dieses Geld auf

Männern und Frauen , die vor mehr als 200 Jahren für ihre be- Maßregel , das sah er voraus , hätte die Bevölkerung gegen die armon

drängten Glaubensbrüder Sammlungen veranstalteten, wohl einen Einwanderer nur erbittert - sondern er opferte aus seinem Privat¬

Vorläufer der Gustav - Adolf - Sache , einen „ Gustav Adolf - Verein " sage bedeutende Summen ; und um den Rest zu erlangen , schrieb

nennen fönnen . Um das Jahr 1685 regierte in Kur -Brandenburg er eine freiwillige Follette aus . Mit herzlicher Bitte wendete er sich

noch Friedrich Wilhelm , der Große Kurfürst . Schon seit Jahren an alle seine Untertbanen , ja , über die Grenzen seines Landes hinaus

fannte diefer Fürft die Bestrebungen des allerchriftlichsten Königs , quch an andere deutsche Staaten . Lestere betheiligten sich zwar an

Ludwigs XIV . von Frankreich , die auf nichts anderes hinausliefen , der Sammlung nicht, da sie selber Flüchtlinge aufgenommen hatten ;

Wenn man der Rohheiten und der Skandale gedenkt, die infolge als den französischen Proteftanten , den Hugenotten, die bürgerliche aur die Hansestadt Hamburg schickte 694 Thaler, 5 Gr ., 9 Pf . ein.

der Berathungen und der Annahme des Wehrgefeges in Peft erfolg - Gleichberechtigung und die Religionsfreiheit wieder zu nehmen . Ihr Aber die Rollette in den brandenburgisch preußischen Landen ergab

ten, so kommt man zu der Ueberzeugung, daß die Ungarn noch zu einstiger Glaubensgenoffe, König Heinrich IV ., dem Paris eine Meffe doch immerhin 28 286 Thaler, 16 Gr ., 8 Pf ., eine für die damalige

zwi Drittel halbwild find und ihnen zumeist noch all die Fähigkeiten werth gewesen war, hatte ihnea beides durch das Edikt von Nantes Zeit bedeutende Summe. Den größten Beitrag halte der Kurfürst

und Charaktervorzügeabgeben , die ein Produkt europäischer Kultur find. im Jahre 1598 gewährt. Wie hätte der Große Kurfürst diese Be- gezahlt, 2000 Thaler; die Kurfürstin gab 1500, jeder Prinz 1000

Das Wehrgesez ist bestimmt, das österreichisch-ungarische Heer strebungen nicht mit der größten Aufmerksamkeit verfolgen sollen ! Thaler . Die Summe der Beiträge des furfürstlichen Hauses allein

auf diejenigeHöhe zu bringen, welche für die Erhaltung des Reiches War er doch selbst nicht nur von Herzen dem Evangelischen zuge- belief fich auf 15 000 Thaler. So finden wir schon in jener Zeit

in seiner Stellung als Großmacht ersten Ranges unbedingt erforder- than und bemüht, allen seinen Unterthanen, auch den andersgläubigen, ein erfolgreiches , die weitesten Kreise erfüllendes Streben, den be=

lich ist, weshalb eine Ablehnung nicht nur einen Verzicht auf die ein gerechter und milder Herrscher zu sein ; er gehörte ja auch, gleich brängten Glaubensbrüdern zu helfen. Als Schirmherra dieser Be¬

friebliche Weiterentwickelung des Volkes, sondern auch direkt auf die den Hugenotten, dem reformirten Bekenntniß an ; ja, wehr noch, er strebungen erblicken wir den Großen Kurfürsten, dieſen kriegsgewaltigen

Wehrkraft des Staates , auf die Sicherung der Grenzen und den war mit dem hochberühmten und edlen Führer der Hugenotten einer und staatskundigen Ahnherrn unseres Herrscherhauses , der allen feinen

Bestand der Monarchie überhaupt bedeutet hätte . früheren Zeit verwandt, mit dem Admiral Kaspar von Coligny, Unterthanen ein gerechter Fürst , seinen bedrängten Glaubensgenoffen

welcher in der berüchtigten Pariser Bluthochzeit (Bartholomäusnacht aber ein starker Helfer ſein wollte und auch war .
1572 ) so schmachvoll ermordet worden war . Luise Henriette von

Oranien , des Großen Kurfürsten erste Gemahlin , war eine Urenkelin
Coligny ' s . So lange , als Mazarin allmächtigerMinister Ludwigs XIV . Hannover , 30 . Januar . (Sparkassenrevisionen. ) Auch der

wat , genoffen die Hugenotten Frieden. Nach Mazarin ' s Tobe 1661 Vorstand des hannoverschen Sparkassenverbandes hat fürzlich in einent
ergreift Ludwig selbst die Zügel der Regierung und nun begannen

Ein Volt aber, das dafür blind und unzugänglich ist, giebt
eben den Beweis von seiner politischen Uareife , ein solches Volt steht
überhaupt auf einem sehr niedrigen Standpunkte der Kultur .

Denn die Segnungen des Friedens werden nur dem Starken
und Mächtigen, der sich der Feinde erwehren kann, gewährleistet;
der Schwache und unvorbereitete aber wird eine leichte Beute .

worden ist .

=

Aus der Umgegend und der Provinz .

P

( H . C . )

Das Berhalten der Oppofition und des Volkes in Ungarn er- die Bebrüdungen der Proteftanten . Anfänglich kaum offenkundigund an sämmtliche Spartaffen der Provinz gerichtetes Zirkular die An¬

hellt erst die richtige und charakteristische Bedeutung, wenn man sich bemerkbar, steigerten sie sich ganz allmählich, und wie sie über turz preifung beleuchtet , mit welcher vor einiger Zeit zwei früher von ihm

criauert, daß die Magyaren feit altersher in beständiger Ruffenangft ober lang enden mußten, war schon bamals vielen der Bedrückten benußte, jedoch wegen übermäßiger Forderung nicht weiter in Anspruch

und beftigemRussenhaffe leben, daß ihnen ferner sehr wohl die akute nicht zweifelhaft. So nahm denn eine Anzahl derselben als alb das genommene Revisionsverständige in Bremen das Ausschreiben bes

Gefahr bekannt ist, welche von der westlichen Grenze her droht. Auch vertrauliche Änerbieten des Kurfürsten an, in seinen Staaten ihre Vorstandes mit dem Ausdrucke der Erwartung schließt, daß nunmehr
bald die mit dem Beitritte zum Verbande noch rädständigen Spar¬

gegen das Deutschthum und das deutsche Reich hatte man sich in Zuflucht zu suchen. Bereits 1672 wurde in Berlin eine französische faffen der Provinz sich aufchließen werden, so können wir dieſem
Ungarn fünstlich in eine bitterböse Laune hineingearbeitet, die nur reformirte Gemeinde begründet. Die Ersten dieser Flüchtlinge hatter Wunsche nur zustimmen. Leider bestehen aber bei einzelnen Spar¬
durch den noch stärkeren Huß gegen Rußland einigermaßen abgelöst hren Besitz noch veräußern können . Von Jahr zu Jahr wurde dies Wunsche nur zustimmen. Leider bestehen aber bei einzelnen Spar¬

aber schwieriger , die Noth der Geflüchteten war zu Zeiten so groß, faffen noch Zustände, welche eine Scheu vor einer gründlichen Re¬

Und, trozdem man sich nun sehr wohl der brohenden Gefahr daß schon im Jahre 1682 freiwillige Beiträge für die verfolgten vifion als gerechtfertigt erscheinen laſſen . Ist doch neuerdings eine

feiteas Rußlands bewußt ist, so brachte man dem neuen Wehrgefeße Glaubensgenossen gesammelt wurden. Damals fteuerten die Mit - Spartaffe der Ausstellung eines Einlagebuches über eine große

dennoch Widerwillen und Feindschaft entgegen , als ob der österreichische glieder der oben erwähnten französisch-reformirten Gemeinde zu Berlin Einlage überführt worden , welche thatsächlich gar nicht eriſtirt .

Staat in tiefster Sicherheit ruhe und fein trübes Wöllchen sich am eine bedeutende Summe bei. Hatten sie doch selbst diese Noth und Leer , 1. Febr . Die Zahl der Bewerber um die zum 1. April

Horizonte befinde. Leute , die unter diesen Umständen gegen die dieses Elend gekostet und wußten , was es hieß , um seines Glaubens d . J . vakant werdende Stelle des Direktors unserer höheren Töchter¬

Borlage deklamirten , lärmten und schrieen und sogar zu aufrührerischen willen von Haus und Hof und aus dem Vaterlande verjagt zu werden .
Szenen sich hinreißen ließen , bilben in einem modernen Staatswesen Aber noch war ja bas Ebitt von Nantes in Frankreich Staatsgesetz. Schule ist zur Beit auf 54 gestiegen.

Emden , 1. Febr . Wie der Westf . Merkur " berichtet , haben

aber nur übele Figuren . Da schlug die Kunde von seiner Aufhebung wie ein Blizstrahl in die Kosten der Agitation für den Kanal Dortmund Emshäfen nac)
Die Gegner Tisza' s benugten die allerdings schweren, durch die ganze protestantische Welt . Der 17. Oktober 1685 war der Tag , überschläglicher Ermittelung seit der Ablehnung der Kanalvorlage im

das neue Wehrgesez bedingten Opfer , das Volt gegen die Regierung an welchem der allerchriftlichste König Hunderttausende feirer tüchtig Jahre 1883 über 100 000 Mt. betragen. Dieselben sind durch dieJahre 1883 über 100000 Met. betragen . Dieselben sind durch die
und Tisza im Besonderen aufzuheßen , damit sie sich selbst an seinen sten, fleißigsten , treuesten Unterthanen durch einen Federstreich recht Beiträge der meist betheiligten Stäbte, der Vereine und einiger
Platz fezen könnten . los machte . Sämmtliche protestantische Kirchen , es waren über 800 ,

Erst recht abfällig muß aber erst das Urtheil ausfallen, wenn sollen niedergerissen werden. Sämmtliche Ehen, die nicht von fatho hervorragenden Freunde des Unternehmens aufgebracht. Persönliche

erwogen wird, daß Ungarn durch den Dualismus, also durch die lischen Priestern eingefegnet sind, werden für ungiltig erklärt. Sämmt- Ausgaben, welche Einzelnen durch Reiſen nach Berlin_u. ſ. w. ent¬
standen , find in obengenannter Summe nicht einbegriffen .

Bevorzugung vor den Böhmen , die bis jetzt noch feine Selbstständig liche neugeborene Kinder müssen fortab in der katholischen Kirche ge¬ Alfeld , 30. Januar . ( Zur Sparfaffen - Angelegenheit . Straf
teit erlangen fonnten , auch die unabwendbare Pflicht befizt , die an- tauft und erzogen werden . Die Ausübung des reformirten Gottes fache. ) Zwischen den stadtseitig bestellten Synditen und den beiden
dere Reichshälfte ausreichend wehrkräftig zu erhalten . Sind doch dienstes wird untersagt . Die Auswanderung wird verboten .

fogar die für das Vä erchen in Petersburg schwärmenden Czechen vor diesem Verbot bereits ausgewandert ist, wird aufgefordert, binnen früheren Vorstandsmitgliedern der städtischen Sparkasse hierfelbst,
für die Vorlage eingetreten . 4 Monaten zurückzukehren . Wer nicht zurüdfehrt, geht all seiner Rentier D. und Kaufmann F. , ist jezt ebenfalls ein Vergleich in

der bekannten Verlustangelegenheit abgeschlossen. Wie wir hören ,
Freilich ist das Wehrgefes ja doch endlich im ungarischenReichs- Habe verluftig. - Der Eindruck, den diese Aufhebung des Edikts

tage angenommen worden ; doch sind trotzdem die dunklen Punkte von Nantes überall hervorrief, läßt sich kaum beschreiben. In Rom beträgt die von jebem der genanten beiden Herren zu zahlende

nicht zu verwischen , welche oben gekennzeichnet worden sind, und der schwelgte man in Freude und Wonne und hielt ein feierliches Tebeum Summe 5000 Mt. Damit wäre die betreffendeAngelegenheit, soweit

Aussprach bleibt bestehen, daß Böller und Parteien, welche nicht ab. Gemälde verherrlichten die fromme That ; ein ehernes Denkmal fie die Regreßansprüche an den früheren Vorstand betrifft, erledigt
und erübrigt nur noch die Aufbringung des Restes des Verlustespolitische Einsicht und Vaterlandsliebe genug zu Eigen haben , um verherrlichte ihren töniglichen Urheber ; es wurden Denkmünzen ge- mit etwa 220 000 mt . feitens der etwa 3600 zählenden Einwohner

das Parteigezänt, sowie anabwendbare materielle Opfer auf dem prägt , welche dieses Ereigniß feierten . In den protestantischen Landen ber Stadt Alfeld . - In der Straffache gegen den ehemaligen
Altare des Vaterlandes niederzulegen , noch nicht auf der Höhe mo- dagegen herrschte tiefe Trauer und heilige Entrüftung . Die Huge¬
derner europäischer Kultur stehen . notten felbft aber begannen nun in hellen Haufen zu fliehen . Aber Bürgermeister Kaiser hierfelbft wird am 1. Febr. Hauptverhandlung

Em Gustav -Adolf -Verein vor mehr als 200 ohin? We Schuß und Hilfe finden? Wer würde es wagen, dem bor der Straffammer des Königl. Landgerichts Hildesheim statt¬

mächtigen französischen König und der mächtigen katholischen Kirche finden . Als Vertheidiger des in Untersuchungshaft befindlichen

Jahren . zum Troß dem fleinen Häuflein entsprengter Protestanten eine Bu- Angeklagten wird Herr Rechtsanwalt Seckel in Göttingen fungiren.
( 5 . C. )

Es klingt seltsam : Ein Gustav Adolf - Verein vor mehr als flucht zu geben ? Jn dies Gemirr von Jubel und Trauer , bon
200 Jahren ! Also bereits um das Jahr 1685 ! Freilich , es war da - Triumphliedern und Hilferufen drang aus der fernen Haide der Mark

Oldenburg , 1. Febr . Se . Königliche Hoheit der Großherzog

mals ja schon mehr als ein halbes Jahrhundert seit dem blutigen Brandenburg bereits am 29. Oktober 1685 das Edift von Potsdam. haben geruht, dem Steuerrath Schmedes in Oldenburg den Titel

Tage von Lügen verflossen, an welchem der gefeierte Retter des pro- Der Große Kurfürst öffnete den Flüchtlingen alle Provinzen seines Ober-Steuerrath" zu verleihen.
testantischen Glaubens , der Schwedes könig Gustav Adolf gefallen war . Reiches und versprach ihnen die möglichste Milderung ihres schweren
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Die Ehestifterin .
Von H. Palm 6 - Paysen .

Verfasserin von „ Marietta Tonelli “ , „Mädchenliebe “ , „ Am Mälarsee " 26.

( Fortsetzung .)
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(0 . 3 . )

einfachen Aufschnitt . Es war fieben Uhr und die Juliſonne begann auf das Spiel zu achtea . Er sah viel auf die schlanke Mädchen¬
Er

eben erst zu sinken, noch mit ihren verglühenden Strahlen die hoch- hand , die bald diese, bald jene Figur vor oder zurückschob.

gelegenen Zimmer zu streifen . Am Himmel zogen dann und wann betrachtete Ella ' s blondes , weiches Haar , das an Nelde ' s erinnerte ,

dünne weiße Wölkchen vorüber , deren Lauf weithin zu verfolgen war , ohne aber seine Gedanken zu dieser hinzuführen . Manchmal , wenn

so fern und unbeschränkt dehnte sich hier der Himmel vor dem Auge fie das Köpfchen über das Schachbrett beugte , kam ihm das be¬

Sie gingen von Bild zu Bild . Ella erklärte , plauderte und aus . Laue Abendluft fächelte von draußen herein . Nach dem Thee wunderte Blond haar so nahe , daß er seinen Duft spürte , daß er es

Erast horchte, weniger auf die Worte, als auf den Ton ihrer Stimme , trat Ernst , der frische Luft und freien Ausblick liebte, aus der engen hätte füffen können . Und es überkamen ihn in dieser Stunde

der einen hellen, sympathischen Klang hatte. Seine Augen folgten Stube auf den grünen Ballon hinaus , dort standen zwei Korblehn. Empfindungen, die er nie gekannt , unbestimmte , sehnsucht volle, füße
den Bewegungen ihrer zierlichen , schmalen Hände, die bald oben, stühle , und als er Ella dort Plaz nehmen fah, seste er sich sogleich Gefühle, die sein Auge immer wieder von dem Spiele fort, an das

bald redits , bald links auf das Bild deuteten , denen er aber taum ihr gegenüber . Mädchengesicht bannte . Sonderbar ! Er hatte doch viele und hübsche

Beachtung schenfte, so sehr gefiel ihm die anmuthige bewegliche Hand . Die oftgenannte kleine Lily ", die übrigens ein lang aufge- Mädchen fennen gelernt , ohne daß eines derselben ihn gleich so wie

Sie schien seine Zerstreuung zu bemerken . schoffener, noch unentwickelter fünfzehnjähriger Badfisch war und dieses gefesselt.
gegen die sonstige Art dieser oft ausgelaffenen Mädchenspezies etwas

ir

e

te
ht

en¬ 體

e

28.

jen

en,
nit

en.

#.

PAber mobia guden Sie denn eigentlich ?" fragte fte lachend ,
Sie sehen sich die Bilder ja gar nicht ordentlich an ?"

"Ich verstehe nichts davon", antwortete er mit einem LeerenBlid auf die fleinen Kunstschöpfungen .
"

PO
Denn will ich Sie auch nicht damit langweilen . "
Das geschieht durchaus nicht . Ich höre Sie nämlich gar zu

gern spredjen . "

09

cesteer dog

Ein strahlender Augenaufschlag traf ihn . Sie hob jauchzend

von Nelde' s furchtbarer Verständigkeit " befaß , wie Ernst sich aus - feinen Thurm bom Brett .
und ein Schachbrett , weil Ernst Den habe ich, und gebe ihn nicht wieder her " , rief sie, „ Ga¬

brückte, trug ein Tischchenber Glla fich gern bereit erflärte . Lanterien gelten nicht. Sie passen nicht auf, Herr Lieutenant."eine Parthie vorgeschlagen , zu
Während sie die Figuren aufstellte , sagte ste : Ich bin in den

Kinderjahren Papa' s Schülerin gewesen, fein Tag verging, an dem
Nennen Sie mich doch Ernst , wie Nelde es thut " , bat er .

Sie sah ihn erstaunt an , schüttelte den Kopf und sagte schnell ,

wir uns nicht auf dem Brett betriegten , seitdem ist das Spiel meine aber mit aller Bestimmtheit : Nein , das thue ich nicht - бази

Aha", dachte Ella, das ist eines der Komplimente aus der Liebhaberei geworden." tenne ich Sie nicht genug . "

immer g füllten Schaßtammer feiner Höflichkeitsphrasen , von denen
Eraft lachte . Sie ist eine leine Wetterhere " , dachte er , eben

Nelde geschrieben hat . " Nelde und ich nanntenso hochmüthig wie naiv . " Laut sagte er :

uns schon nach einstündiger Bekanntschaft beim Vornamen . "

NSie ftad gewiß eine vortreffliche Spielerin " , meinte er .

" Das muß ich erft beweisen. Ich bemerke aber schon jest
Obgleich fie dies dachte, wurde sie bei seinen Worten doch ein Galanterien gelten nicht beim Spiel , Herr Lieutenant. "

wenig roth und es geschah, daß fie Ernst , der sich bald darauf ver - Ernst lächelte .
abschiedete , mit einem bittenden Blid anfah , als die Mutter ihn auf
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MAuf Wunsch Ihrer Tante - ich weiß das " , gab . sie wieder

" Ich werde es streng _nehmen" , sagte er, und begann über den rasch zur Antwort .
den nächsten Abend, den letzten, den er in der Residenz vor seiner ersten Zug nachzusinnen. Es wurde nun ganz still auf demBalkon, Ihr Widerstand reizte ihn , mit einem feurigen Blicke , unter

Rücfahrt nach Stettin zu verleben gedachte, einlud. Ernst ließ sich bann und wann tönte einmal ein Ausruf des Bedauerus , des dem sie erröthete, sagte er: „Ich habe mich also zu gedulden, bis
dadurch bestimmen , der gaftlichen Aufforderung Folge zu leisten . Schreckens oder der Freude von Ella ' s Lippen , das blieben vor . Tante Alma Fürbitte einlegt , im Fall sich Ihr grausames Herz

Er stellte sich militärisch pünktlich am folgenden Tage oben in läufig die einzigen Laute. – Frau Doktor Thielen saß mit einem nicht eher erweichen sollte."
der vierten Etage der großen Miethstaserne ein, deren Einrichtung Stridzeug im Zimmer, Lily räumte den Theetisch ab und ging ab Nein , nein , nein " , lachte sie mit ihrer glockenhellen Stimme ,

ihm gestern noch so häßlich, alt und spießbürgerlich, heute plöglich und zu, als es dunkelte , brachte fie eine Lampe ins Zimmer, eine „daraus wird nichts, und nun geben Sie Acht, Ihre Königin ist
Liöchst gemühlicherschien. Sein ganzes Berhalten verrieth behag, andere ging fie oben iné grüne Blätterdach, so daß auf die eifrig in Gefahr. " Dabei flüste sie ihren Kopf, schlug die blauen Augen
liches Wohlfein, nichts von der ihm innewohnenden Moquanterie , Spielenden das milde Ampellicht , ohne zu blenden , niederfiel. nieder und überdachte ernsthaft den folgenden Zug .

gerecht bewegen mußte, sonst wohl herausgefordert hätte. Wan hatte Ella ihm fast barin gewachsen war, es fehlte nicht viel, so hätte sie tam es, daß er plöglich an Nelbe dachte, an einen Doppelfinn
8ar reine Umstände seinetwegen gemacht. Auf dem Tische summte ihn matt gefeßt. Jedoch blieb er Sieger. Nun sollte Gegenparthie dieser harmlos hingeworfenen Bemerkung? Ihre Königin ist in
die Theemaschine , und Eier, Fleiſch und Kaſe bildeten den einzigen, gemacht werden und da ſchien es ihm unnöthig, so gar aufmerkſam Gefahr! Die Worte trafen ihn, wie ein Schlag. ( Forts . f. )

die der enge Raum , in dem man sich, um nicht anzustoßen , funft¬ Ernst war ein geübter Schachspieler , er bemerkte aber , daß Ernst fuhren Ihre Worte wie ein Stich durch ' s Herz . Wie
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um ein vollſtändiges theatralisches Ansehen zu haben. " So sieht der
Freund von Kaisern " aus .H

M

M
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zige Kind des befahrten Vaters , welcher ebenfalls zur Stelle war , Sache anch ohne Folgen geblieben ; allein die Frau Gemahlin batte,
(Bur Schonzeit.) Im Februar , März, April rnd Mai mit zerschoffenem Kopfe leblos am Boden. Ein neben ihm stehen- um den Scherz vollkommen zu machen, von der Gala -Uniform

der Rehbock zu verschonen sei, wer in der Zeit fein „Böckchen" der Gutsbesitzer hatte sein geladenes Lefaucheur -Gewehr unversichert ihres Gatten ein Dugend hoher Orden abgetrennt und diese auf ihr
schießt, der wird mit breißig Mark gebüßt. Frau Rehbock steht im über die Schulter gehängt und bei einer unglücklichen Bewegung Roftüm genäht. Das ging den Vorgesezten des Generals über
Jagdkalender von Mitt Okto - bis Mitt Dezember , zehn Monat batte fich ein Schuß desselben entlaben . ben Spaß und der Arme wird genöthigt fein in Penfion über
darf die Gute ruh ' n und ihre Mutterpflichten thun . Die Kälber Paris . (Wie Herr v . Blowis ) bei sich zu Hause aussieht , die guten Ideen seiner Frau nachzudenken .
find, paßt auf, Huronen ! das ganze Jahr hindurch zu schonen. schildert der Korrespondent der Pall -Mall -Gazette : „Ich wurde von Madrid . (Der Submarino Peral ".) Seit einigen Tagen
Grimbart, der Dachs vom Fette schwer, im Otto- und November. einem kleinen unterſezten Mann in mittleren Jahren empfangen , der macht sich in der spanischen Preffe eine starke Gegenströmung gegen
Schießt du ihn just zu andrer Beit, leg ' zwanzig und fünf Mart mit einem sehr starken fremden Accent sprach und eines der sonder die überspannten Hoffnungen bemerkbar , welche sich bezüglich des in
bereit. Im Februar, März , April und Mai , im Juni , Juli , barsten Kostüme trug, denen ich je begegnet bin . Es war halb eines Cadix seiner Vollendung entgegengehenden „Submarino Peral", des
August sei Freund Lampe gänzlich ohne Blei, und denkst du sträff ch: Goldgräbers , halb eines Korfaren, mit einem Hauch von Flibuftier, nach seinem Erfinder, Ifaac Perfal, so benannten unterfeeischen elet.
' 8 ist mir Quart , so zahlst du fünf bis fünfzehn Mark . Bedent', wie er in den guten alten Dramen des Adelphi -Theaters vorzukommen trischen Bootes herausgebildet hatten. Die eine Partei , die Peral' s
das giebt manch' Töpfchen Bier, drum sei vernünftig, folge mir. pflegte. Ein rothes Flanellhemd mit einem niedrigen losen Kragen felbst und offenbar von diesem inspizirt, will an eine vollständige
Für den Aasjäger sei zuletzt zur Lehre noch hinzugefeßt: Kommt und einem vorn eingesäumten Kreuz, ein langer Rod zum Ueber Berwirklichung des berühmten Phantasieschiffes Jules Verne' s glau
der Advent, so laß das Huhn bei Pön von fünfzehn Marten rub' n ; knöpfen , von derselbenFarbe und demselben Material , sehr bauschige ben machen . Sie behauptet, Herr Peral habe das
die Schneejagd in der Monbennacht vom wilden Jäger ist erdacht ; Hofen von einem orientalischen Stoff, mit scharlachnen und blauer unterfeeischen Schiffahrt in allen seinen Bunften so gut wie endgif
der treift dich, dreht dir um die Binde, und dann : Adio Vogelflinte. Streifen , in geſtidten arabischen Schaftstiefeln, in denselben Farben tig gelöst. Die aubere Partei verhält sich nicht etma absprechend,

Me , 24. Jan. (Die Aufhebung der Repräsentantenstellen geft dt , und schließlich auf dem Kopfe eine Pelzmüße . Here Blowig wohl aber skeptisch den allzu hoch gespannten Hoffnungen gegenüber
auf den Grenzbahnhöfen.) Der Verkehrsdirektor der franzöfifchen hätte nur noch einen Datagan oder ein paar Pistolen nöthig gehabt , und warnt davor, die Verdienste Peral' s , wie vielfach geschehen ist
Ostbahn hat unterm 22. d. M. seinen Organen mitgetheilt, daß die und bevor noch die ganze Erfindung eine ernste Probe bestanden hat,
Bureaus der Repräsentanten , welche feitens der Kaiserlichen Gene bis ins Lächerliche zu übertreiben . Thatsächlich ist , daß Isaat Be
ralbirektion der Eisenbahnen des Reichslandes und seitens der Ost¬ (Der Werth der Metalle .) Wie sehr man irrt , wenn man tals elektrisches , unterseeisches Torpedoboot einer Vollendung soweit
bahn auf den Grenzbahnhöfen errichtet worden sind, mit Ende Ja Gold und Silber als besonders tostbare Metalle hinftellt, zeigt fol nahe gebracht, daß es wahrscheinlich noch vor Ablauf dieses Monats
nuar aufhören zu bestehen. Der Zwed dieser Einrichtung war vor gende Uebersicht, die wir dem Pariser Kosmos " entnehmen: Wäh wird vom Stapel gelaffen werden können . Einen ersten Versuch

vornherein der, bei den Uebergabegeschäften an der Grenze das mög Silber 175 W. werth ist, loftet 1 Kilogramm Vanadium augen standen. Ein Theil der Maschinen, soweit diese überhaupt in den
rend ein Kilogramm Gold jest etwa 2920 M. und ein Kilogramm innerhalb des Docks hat das Schiff aur theilweise mit Erfolg be.

lichste Entgegenkommenzu bethätigen und auf die Aufrechterhaltung blicklich nahezu 100000 M. , ein Kilogramm Stibidium 80 000, ngen Räumen des Docks geprüft werden konnten , funktionirte gut.guter nachbarlicher Beziehungen hinzuwirken . Die Uebergabe fandguter nachbarlicher Beziehungen hinzuwirken. Die Uebergabe fand ein Kilogramm Zufanium 64000, ein Kilogramm Lithium, welches Ein anderer versagte infolge schlechter technischer Ausführung einzel¬zunachst seitens des niederen Zugpersonals an höhere Beamte der
gleichen Berwaltung und erst hierauf durch diese an in gleichem Calcium nahe an 40 000 M. , ein Kilogramm Balladium 12 300 welche bestimmt find, dem Schiff die zu feinen Horizontalbemegungen

als das leichteste Metall anzusehen ist . 62 000 m . , ein Kilogramm aer Maschinenstücke den Dienst , so namentlich diejenigen Ventile ,
Range befindliche Angestellte des fremdem Dienstes statt . Nach den
neuen Bestimmungen findet die Uebergabe burch fremdes Unterperfo W. und ein Kilogramm Iridium , welches für den schwerften be nothwendigen Wassermengen zu- und abzuführen. Auch die Ventile
val an einheimische höher gestellte Beamte statt . Sodana hatten die fanaten Körper gilt, etwa 9600 M. Von diesen äußerst kostbaren der Luftpumpe erwiesen sich zum Theil als mangelhaft. (Frlf . 3. )
Repräsentanten die Aufgabe, bei Anständen mit der Zollbehörbe ver- Metallen tommen freilich die meisten nie in den Handel und es ist (Ein Olivenzweig .) Aus London wird geschrieben : Fol
mittelnb einzuschreiten und durch schnellste Auskunftserholung in deren Herstellung mehr als ein Laboratoriumsversuch anzusehen . qende Geschichte macht die Runde in der hiesigen Breffe. Der Ge
ihrem Lande in solchen Fällen Aufklärung zu schaffen und auf Ver Nur Palladium und Fridium haben eine gewerbliche Verwerthung aeralmajor N. wurde vor Weihnachten einer lumpigen Schuld von
meidung von Weiterungen hinzuwirken . In Zukunft werden die gefunden , ersteres in der Uhrmacherei, lepteres bei der Herstellung von Eftel. 890 wegen banterott erklärt, als ihm auf folgende Weise im
meisten dieser Anstände im schriftlichen Verfahren erledigt werden Feberspigen . senen Jahre Hilfe wurde . Vor vielen Jahren war der jetzige Gee
müffen . Ueber die Beweggründe , welche zur Aufhebung dieser Ein¬ 3weibrüden , 24. Jan . (Ein Schlingenwerfer . ) Vor neralmajor mit einem Offizier , der im selben Regiment mit ihm
richtung führten , ist Bestimmtes nicht bekannt . Franzöeutsche

Bei einigen Tagen wurde im benachbarten Bubenhausen ein Mordverfuck diente , intim befreundet ; ein unbedeutender Streit entzweite die Offi
vermittels einer Schlinge gemacht. Die Frau eines Bäckers war ziere und die Entfrembung dauerte mehrereJahre . Da erhielt einmal

Grenzpolizei erfolgte Anregung zurückzuführen sei . (Straßb . P . ) eben im Begriffe , den Laden zu schließen, als ein Mann auf sie um Weihnachten der General eine Gratulationstarte von seinem al.
München , 26. Jan. Ein neues Verbot der gemischten Che gutam, ihr eine Schlinge um den Hals warf und sie damit zu Bo. ten Freund ; sie stellte eine Taube vor, welche einen Olivenzweig in

Am vergangenen Freitag, den 20. d. M. , if infolge erzbischöflicher welche & das Zuschnüren der Schlinge hemmte ; fie fonnte auch noch nachten und schickte sie dann an den Absender zurück und während
den riß . Glücklicherweise hatte die Frau ein dickes Halstuch an , Schnabel trug . Der General behielt die Karte bis nächste Weit

Anordnung in den Kirchen Münchens eine Ansprache verlesen wor¬
den , in welcher der Eheschluß vor dem Standesbeamten eine bloße einige ihrer Finger zwischen Schlinge und Hals bringen, wodurch 30 Jahren reift dieselbe Karte dergestalt zwischen den alten Freunden
Vorbereitung zur Ehe genannt und die gemischte Ehe gradezu verste die Möglichkeit gemann, um Hilfe zu rufen . Ihr Mann eilte hin und her. Leste Weihnachten war die Reihe wieder an dem Ge¬Vorbereitung zur Ehe genannt und die gemischte Ehe gradezu verrasch herbei und der Attentäter ergriff schleunigst die Flucht, die neral, das Friedenszeichen zu schicken , aber die Sorgen seiner finan¬boten wird . Dieses Verbot könne nur die firchliche Dispensation
aufheben , welche nur dann ertheilt werde, wenn im Voraus ebenso Schlinge am Halse der Frau zurücklaffend . ziellen Noth ließen ihn die gewohnte Sendung vergessen . Zufällig
die katholische Erziehung sämmtlicher Kinder zugesichert , als das Nov. v. J. vermißten Dienstmagd eines Dekonomen ist soeben beim Karte im Bulte des Generals, schloß fie in eine Enveloppe, ſchrieb

Delstern bei Hagen , 25 . Jan . Die Leiche der seit dem 20 . fab seine Frau einige Tage nach Weihnachten die wohlbekannte

Versprechen abgegeben werde, nach Kräften dahin zu streben, den blaffen einer Schleuse bei der Papier fabrik gefunden worden ; die einen Entschuldigungsbrief und legte einen Ausschnitt aus der „Ti¬nichtkatholischen Theil zur wahren Kirche zurückzuführen . Laut erz¬
bischöflicher Verfügung hat diese Verkündigung alljährlich in der Thatsache, daß dem Mädchen die Hände gebunden waren, laffen meg" bei, in welchem der Bankerott des Generals mit dem Betragebischöflicher Verfügung hat diese Verkündigung alljährlich in der auf eine gewaltsame Töötung schließen, auch deutet ein Riemen um feiner Geldverpflichtung erwähnt war. Bald darauf traf von demman Weisungen aus Rom dieser etwas überraschenden Verfügung richtliche Untersuchung ergeben.

ganzen Erzdiöcefe ftattzufinden. In einschlägigen Streifen glaubt den Hals der Leiche auf Erdrosselung. Das Nähere dürfte die ge entfernten Freund ein Brief ein mit einem Cheque für Lſtrl. 1000.
zu Grunde legen zu müffen . Das Schreiben enthält die Meldung , der Absender habe soeben ein

bedeutendes Vermögen angetreten und sei gern bereit , feinem Freunde
auch ferner beizuspringen. Die Karte mit der Taube und dem
Olivenzweig werde er als Andenken bebalten.

Aud

Standesamtliche Nachrichten

31
gder Gemeinde

vom 11 . be infl .

Berlin . Was die Konkurrenz unter den Geschäftsleuten Brüssel , 22. Jan . (Ein Luftballon im Meere verfunten . )
zu Stande bringt , das lehrt wieder einmal die folgende kleine Ge- Vor einigen Tagen wurde an der belgischen Küfte, in der Nähe
schichte : Eine hier fremde Dame, welche sich nicht zurechtfindenkonnte, Don Oftenbe, ein Luftballon bemerkt, der rasch niederstieg und im
betrat dieser Tage ein hießiges Waarengeschäft, um sich Raths über Weere versant. Englische Blätter brachten hierauf die Nachricht,
eine aufzusuchende Straße zu holen . Kaum hatte sie den Lader daß der Ballon ein von Antwerpen aufgestiegener gewesen sei, von
betreten, als von allen Seiten dienstbeflissene Kommis auf sie ein- deffen beiden Jafaffen der eine, ein holländischer Luftschiffer , Namens

1889 .
stürmten und ihr voller Eifer Waaren anboten. Der Fremden, Wolf, gereitet worden, während der andere ertrunken sei. Mit dem

Geboren : Ein Sohn : dem Obermeistersmaat Matthee , dem Arbeiter
welche ganz bestürzt ob des Mißverständnisses in Verlegenheit ge Unglücksfall hat es allerdings seine Richtigkeit ; nur war aus Ant- ch G. Bogt, dem Ober -Artilleristenmaat J. F. D. Gutzeit. Eine Tomter.
rieth, gelang es endlich, die beabsichtigte Frage auszusprechen und werpes kein Ballon aufgeftiegen ; überhaupt sind der Name des dem Schentwith J. C. F. Sadewaffer, dem Schmied P. E. Boigt, dem Tiſch¬

C. Fremfe ,schließlich die gewünschte Auskunft zu erhalten. Der im Komptoir Luftballons und der Ort seiner Abfahrt hier nicht bekannt geworden . ler J . Ricklefs, dem
dem Ober - Feuerwerker

5 . A. Machlett , dem Seemann H.
K. Rudolphi , dem Sd reiber C. H. N. Riesebieter

mit seiner Gottin enwesende Ladenbefizer hatte aber das Eintreten Paris , 23 . Jan . ( Hohes Alter .) Wie der Figaro mit dem Werftarbeiter H. F. Zaage , dem Handlanger & H. A. Bloibaum.
der Dome ebenfalls bemerkt und stürzte nus hinzu . Von den Ge theilt , starben vor 8 Tagen 2 alte Leute Namens Pletas , ddie feit Aufgeboten : Werftarbeiter G. R. Hoffmann und J . E. Menzel , beide

hilfen verständigt , daß es sich nur um eine Auskunft gehandelt habe, 87 Jahren verheirathet waren . Der Mann war 110 , die Frau zu Heppens. Dienstknecht E E. Carstens zu Mitteldeich und Th. F. A. Ger¬
eilte er der Dame dennoch auf die Straße nach und ertheilte ihr 107 Jahre alt . Eine 120 jährige Frau Namens Diamanto , deren beide zu Heppens. A. O. A. Briedigkeit und B. Janßen , beide zu Heppens .

des zu Knyphauserfiel . Schiffszimmermann A. H. H. Bliesmer und G. Folkers,

nun in eingehender erschöpfender Weise Aufschluß über den einzu . älter urfuublich festgestellt , lebt in einem Dorfe in Magnesten . Die Ober-Feuermeistersmaat C. Michaleti zu Wilhelmshaven und M. E. Henke zu
schlagenden Weg , worauf er wiederholt mit tiefen Verneigungen und felbe geht alle Tage in den Wald , um fich dürres Holz zu holen , Heppens.
Komplimenten sich schließlich empfahl . Zurückgekehrt in den Laden und schleppt es auf ihrem Rücken nach Haus . Eheschließungen Schuhmacher J . Boos und A. M. Lüdemann ,

beide zu Heppens . Werftarbeiter G. Hoffmann nnd J . E. Menzel , beide zu
wird ihm die wahrlich berechtigte Frage seiner Gattin : „ Wozu die Ein italienischer , Corbillard . " Der römischen Tribuna " , Seppens .
vielen Komplimente , da sie nichts getauft bat ?" " Das verstehst welche sich viel mit deutschen Angelegenheiten beschäftigt , ist in ihrehat ? " Gestorben : Tochter des Ober -Meistersmaat H. K. E. Matthee , todtge¬

Du zicht " , entgegnete schmunzelnd der talentvolle Chef . „ Am Fen . Nummer vom 18. Jan . ein drolliger Schnißer unterlaufen . In boren. Sohn des Ober -Meiſtersmaat H. K. E. Mattheė , 2 St. alt . Arbeiter
ster drüber steht der Konkurrent, muß er angesichts meiner Komp einem Auszug aus der Anklagefchrift gegen Geffen theilte ste ihren Le- F. 2. Weſtdörp, 64 J. alt.
Imente nicht annehmen , daß ich mit der Dame eie großartiges Ge- fera mit , daß die beiden Hamburger Aerzte Zirkulaeres und Jersin
schäft gemacht habe ? " So geschehen in den ersten Tagen des neuer ein Gutachten über den Geifteszustand des Angeklagten abgegeben

Jahres . hätten . Man würde wohl in Hamburg nach den Herren dieses
(Vorsicht !) Bei London ist kürzlich ein Dampfer mit Namens vergebens suchen. Nach der Anklagefchrift haben die Ham

30 000 Rifte Datteln gesunken , die zwar wieder gehoben , aber burger Aerzte Dr . Oberg und Dr . Wolff den Zustand des Dr .
größtentheils gesundheitsgefährlich geworden sind . Die Waaren sollen Geffden für zirkuläres Frrfein " erklärt und daraus sind in dem
nun für billige Preise losgeschlagen werden und Deutschland ist auch italienischen Blatt die Signori Zirkulaeres e Irrsin entstanden !
ein Theil davon zugedacht . Die deutschen Kaufleute werden also gut (Ein Ballscherz .) In Paris spricht man gegenwärtig biel
thun , etwas Vorsicht beim Einkauf von Datteln walten zu lassen . von dem tragischen Abenteuer des Generals D eines hoch¬

Aus dem Riefengebirge , 25. Jan . Ein entfeßlicher verdienten Offiziers . Der General hatte sich vor Kurzem mit einer
Unglücksfall ereignete fich gestern Nachmitag nach einer bei Schmies sehr hübschen jungen Frau vermählt , deren Toiletten Sensation
deberg abgehaltenen größeren Jagd . Als das Wild zur Strecke machten . Vor Kurzem fand , so schreibt man bem „ N. W. T. " ,
gebracht wurde , erregte namentlich ein Kapitalhirsch die Aufmerksam bei einem Verwandten des Präsidenten Carnot ein Kostümfest stati
feit aller anwesenden Schüßen , die sich deshalb auch sämmtlich um und die Generalin erschien in einem reizenden Kostüme , welches
ihn drängten . Plöglich krachte aus ihrer Mitte ein Schuß und in getreu der Uniform ihres Gatten nachgeahmt worden war und nur
demselben Augenblid lag ber 22jährige Kaufmann Thomas , das ein - statt der Beinkleider ein furges Röckchen zeigte . So weit wäre die

Bekanntmachung .
Die Abgaben für die Benutzung der

Straßenbanfetts in Wilhelmshaven pro
1888/89 find während der Staatssteuer¬

Suche gegen hohe Provision , ev .
Firum , allerorts tüchtige ,

respectablerespectable Agenten
hebetermine im Febr . d . J . an die unter zur Bertretung einer altrenommirten
zeichnete Kasse zu zahlen .

Wilhelmshaven , 31 . Januar 1889 .

Königliche
Steuer und Domainen Kaffe .

Veltmann .

Schuljache .
Das Schulgeld für das 4. Viertel¬

jahr 1888/89 (Januar , Februar
und März ) ist für die Kinder der
Mittel und Volksschule während der
Hebung der Staatssteuern im Februar

d . J . an der Rendanten der Schul .

tasse , Herrn Rentmeister Veltmann
zu zahlen .

Weingroßhandlung . Specialität :

Specialarzt

008008

Preis Räthsel .
Durch Frankreich wälz ich die schimmernde Fluth ;

Doch seht ihr an richtiger Stelle
Ein Zeichen noch ein , so trotz ' ich der Wuth ,

Der sich boch aufthürmenden Welle ;
Kühn wag ' ich , von schäumenden Wogen umrauscht ,

Nach den fernsten Gestaden zu reisen .
en Doch wenn ihr ein einziges Zeichen vertauscht ,

So fönnt ihr mich braten und speisen .
Auflösung des Preis -Näthsels in Nr . 23 :

Feuerwehr .
Es gingen 61 richtige Löſungen ein . Die Prämie erhielt A. v . Lewinski .

Buxkin und Kammgarne für Herren - und Knabenkleider , reine
Wolle , nadelfertig ca. 140 cm breit à Mt . 2 . 35 p . Meter

versendet direkt an Private in einzelnen Metern , sowie ganzen Stücken
portofrei in ' s Haus Burkin -Fabrik - Dépôt Oettinger u . Co. , Frank¬
furt a . M. Mufter unserer reichhaltigen Collektionen bereitwilligst franko.

Berlin ,

Kronenstrasse Suche auf sofortNur echt mit deierSchußmatte: Dr. Meyer Nr. 2, 1Treinen ordentl. Bäckergesellen.Huste -Nicht
Susten , Heiterfeit , Hals , u
Brußleiden . Keuchhusten .

heilt Syphilis und Mannes¬
schwäche , Weissfluss und Haut¬
krankh . n . langjähr . bewährt .
Methode , bei frischen Fällen in
3 bis 4 Tagen : veraltete undRhein - u . Moselweine . Malz-Erfract und Caramellen verzweif. Fälle ebenf. in sehr

Ia . Referenzen erf. Off. unter J. W
6749 bef . b . Erped . d . Bl .

Cordpantoffelfal Frauengrösse &
Dutz. Paar m. ge

steppt . Filzsohl . M. 3. 90, m. imit .
Lederauf .M. 4. 75, m, Rindspaltleder M. 5, m,holzgen .
Tuchsohl . M. 6,50 bis 10, Tuchschuhe , Cordschuhe m.
holzgen . Tuchschl . M. 11 liefert G. Engelhardt , Zeitz.

Große Auswahl
in

Ballschuhen
Simatge Reflamationen find beiempfiehlt zu äußert billigen Breifenunterzeichneten Schulvorstandebem

vorzubringen .

Der Schulvorstand .
G. Frerichs .

Zum 1. Februar oder später eine Aborte und Müllgruben
vermiethen . een fauber und bei billigem PreiſeWohnung zu vermiethen.

Lübben , Altendeichsweg 10 .

werden

gereinigt .
L . Ennen , Kopperhörn .

bon L. H. Pletsch & Co. , Breslau .

Extract à Flasche 1, 1,75 . 2,50 M. ,
Caramellen à Beutel 30 u. 50 Pig .
Zu haben in Wilhelmshaven bei R. Lehmann.

Kein Husten mehr !
Das angenehmste und beste Genuß¬
mittel bei Husten und Heiserkeit 2c.
find die seit Jahren bewährten

Kron ' s

Arnica-Brust-Bonbons
( Hustenfeind .)

Vorräthig in Packeten mit Ge¬

brauchsanweisung à 30 u . 50 Pf .
in Wilhelmshaven bei

Keysser ' s Drogerie ,
Köniaftrag 56 .

kurzer Zeit . Nur v . 12 - 2 ,

mit gleich . Erfolge briefl . und
6 - 7 ; ( auch Sonntags ) . Auswärt .

verschwiegen .

Empfehle

schön geräuchertes

Rindfleisch
aus der Kluft

M . Hennings , Bädermeister ,
Bant .

Für Bartlose !
Die glänzenden Erfolge , welche bas

Pilocarpin-Präp . Dr. Krell ' s Bart¬
Tinctur erzielt, hat bemfelbendie all¬
gemeinste

Anerkennung verfchafft, ale
einziges, reedles, wirklich Bart erzeu
genbes Mittel , bon volkommener uneschädlichkeitund garantire ") ich bel

4 - 6
wöchentlicher

Anwendung, felbft
wenn noch keine Anlagen vorhanden
find, einen gefunden vollen Bart . (Ich
unterhalteber

Nachahmungen wegen
leine Filialen ) Blac M. 2 90nur burch
F Neter , fahrgaffe 104, Frank¬
furt a . M. (Angabe b. Alters nöthig.)*) Ich verpflichte mich , den be¬zahlten Betrag sofort zurückzu¬senden , wenn der versprocheneErfolg nicht erzielt wird .

(Nagelholz ) Zu verkaufen
in ganzen Stücken , das Pfund zu 60 Centner schön gewonnenes
1 Mt . , im Anschnitt das Pfund
zu 1,20 Mt . hanges Land - Heu .
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Börsenstraße 36 .

J . Marx , Tammen ,
Altestraße 15 .
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Anträge
auf die Deutsche

Militärdienst-Versicherungs-Anstalt
in Hannover

nimmt entgegen die Haupt -Agentur
B . Denninghoff jun . ,

Mittelstr . 2 .

Die Leinen , Drell , Damast¬
und

Wäsche Fabrik .
( Spezialität : Aussteuer - Artikel u . Herren -Wäsche , Monogramm - und

Wappen -Stickeret )
Don

Raabe jun , Oldenburg ,Maskeraden-Anzüge . Raabe jun ,
billig zu haben bei

Frau Muche ,
Alteftraße 3 .

Medicinal -Tokayer
(unter perman . Con¬
trole von dem Ge¬

richts - Chemiker Dr .

C. Bischoff , Berlin )

v . Weinbergebesitzer
Ern . Stein

in

Erdö - Bénye
bei Tokay ,

garantirt rein ,
als vorzügliches

Stärkungsmittel bei
allen Krankheiten
empfohlen , verkauft

zu Engros-Preisense hutzmarke.
General - Depot & Engros -Lager

Gebr . Dirks , Wilhelmshaven .

Lehnstühle ,
Kleider - Gestelle ,

Wäsche und Reise -Körbe ,
so wie alle möglichen Korbwaaren
zu sehr niedrigen Preisen empfiehlt

C . Wessels ,
Korbmacher , Roonstraße 5.

NB . Reparaturen prompt und billig

mit goldenen und filbernen Medaillen preisgekrönt ,
giebt ihre Fabrikate zu Fabrikpreisen auch an Private ab, wenn der
Auftrag 20,00 Mark übersteigt . Geschäftsprinzip : Nur gute , ge¬
diegene , durable Waaren ! Rascher , großer Amsah mit kleinem Außen !
Mustersendungen franco gegen franco. Bei Waarensendungen unter
20,00 Mark wird das Porto in Rechnung gebracht .

Vorzüglich gut sitzende Herren -Oberhemden , Rücken - , Selbst - oder
Patentverschluß 30 , 36 , 42 , 48 , 54 , 60 , 66 , 72 , 78 , 84 , 90 bis 150
Mk . per Duhend in allen Weiten von 32 bis 50 Centimetern .

in denKragen und Manschetten in den neuesten Jacons und sämmt¬
fichen gangbaren Weiten .

Damenwäsche jeden Genres , als : Taghemden , Nachtkleider , Van¬
talons , Frifirmantel , Jupons , Negligéjacken etc . etc . von den ein¬
fachsten Bis zu den allereleganteffen .

Fertige Betten und Bettwäsche jeder Art , Betttücher , Bettbezüge ,
Aeberknöpfer , Couverts , Kissen und Plumeaubezüge in einfachster
wie reichster Ausführung

Steppdecken mit Baumwolle , Wolle oder Daunen gefüllt , in
Banmwolle , Wolle oder Seide mit und ohne Monogramm .

Waffel - und Viqueedecken mit Franzen , glatt und ausgebogt .
atltdeutsche Sandstickereien , Theegedecke , Buffet - , Kaffee - u .

Arbeitstischdecken , Paradehandtücher , Tafelläufer , etc . etc . in groß¬
artiger Auswahl .

Tisch - und Tafeltücher mit und ohne Servietten in jeder brauch¬
Baren Größe , allen Qualitäten und Preislagen .

Handtücher jeden Genres von 3 Mk . Bis 50 Mk . per D hd ,
Leinene Taschentücher in allen Größen und Qualitäten .

Leinene Battiftücher mit und ohne Hohlfaum , sowie bestickte
Lynontücher in jeder Preislage .

Gardinen , Stor ' s und Victragen , moderne Muster , elegante
nene Sachen in jeder Preislage .

Kinderwäsche und Erstlingsausstattungen in einfacher wie reichster
Ausführung .

Nichtconvenirendes wird bereitwilligst umgetauscht .

Germania - Halle .
Heute Sonntag

Große öffentliche Tanz Musik .

D. O. M

LeDirecteur.

VENTABLELIQUEURBENEDICTINEBrevetéeenFranceetaLevanger
Algrass cné,

H . Vater , Neubremen .

Distillerie der Abtei zu Fécamp
( Frankreich .)

VÉRITABLE LIQUEUR BÉNÉDICTINE
der Benedictiner - Mönche .

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und
00 die Verdauung befördernd .

VÉRITABLE LIQUEUR BÉNÉDICTINE
Marques déposées en France et à l ' Étranger

Alegrand aime

Man achte

darauf ,
dass sich

auf jeder
Flasche

die viereckige Etiquette mit der Unterschrift
des General - Directors befindet .

Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette ,
sondern auch der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich
eingetragen und geschützt . Vor jeder Nachahmung oder
Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt
und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetz¬
lichen Folgen , sondern auch hinsichtlich der für die Gesund¬
heit zu befürchtenden Nachtheile .

Man findet den echten BENEDICTINER Liqueur nur
bei Nachgenannten :

Gebr . Dirks , Roonstrasse 93 , Ludw . Janssen .

Das Brennmaterialien -Geschäft
Don

R . Notke , Wilhelmshaven
Königftr . 11, beim Bahnhof , u. Roonftr . 3 ,

Meinedirekt importirten , garantirt Cafinoeinrichtungen gewähren noch extra Vortheile .
Bet Lieferungen ganzer Ausstattungen , Schiffsausrüstungen sowie empfiehlt bei vorkommendem Bedarf den geehrten Herrschaften von hier und

reinen Weine
als :

Malaga , Madeira , Sherry , Port¬
wein , Valdepenuas , div . Ungar =
weine , franz . Rothweine , Rhein¬
und Moselweine , Elsässer und
Ober - Elsässer Nothweine , sowie
feinsten Rum , Cognac , 66er Korn ,

Nordhäuser und alle Sorten
Liqueure u . Spirituosen

empfeble bem geeehrten Publikum .

J . Roeske ,

Empfehle

Königstraße .

Faß - und Flaschenbier .
Lagerbier aus der Brauerei von

Th . Hetköter , 33 Fl . 3 Mt . , Dort
munder Bier , Actienbrauerei , 20
Flaschen 3 Mt. , Erlanger Vier
von Franz Erich in Erlangen , 20
Flaschen 3 Mt . Harzer Königs
brunnen aus Goslar , sowie Selter
waffer aus eigener Fabrik .

G . Endelmann .

Das seit 20 Jahren bestehend

gr. Bettfedern-Lager
W . A . Sonnemanni

in Ottensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

( nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mt. pr . Pfd .
borzügl . Sorte 1,20
Halbdannen 1,50
prima Halbdaunen 1,80
vorzügl . Daunen nur 2,50 v . 3 Mt .

W
P

M
$9 H
Pe 哈

Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pСt .
Rabatt . Prima Inlettstoff zu einem
großen Bett , Dede , Kissen , Unterbett ,
Bfühl garantirt federdicht , fertig genäht ,
nur 14 M . , weischläfrig 17 Mt .

Maschinenfabrik ,
Metall - und Eisen¬

gießerei
A. Heinen in Varel ,

Die vorschrifts¬mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preise .

H . Ahrens ,
Heidmühle .

Zu vermiethen

Man verlange Proben mit Preisverzeichniß .
Adresse :

Fabrik H. Raabe jun. , früher Brake ,
jetzt Oldenburg , Schüttingstr .

zu achten .
Am Irrthümer zu vermeiden , Bitte genau auf die Firma

Apoth . Rich . Brandt ' s
Schweizerpillen

fett 10 Jahren von Professoren , praktischen Berztenund dem Publikum als billiges , angenehmes , sicheres
und unschädliches Haus - u . Heilmittel angewandt
und empfohlen . Erprobt von :

Prof . Dr .
R. Virchow ,

Berlin ,
von Gietl ,

München (†) .
Reclam ,

Leipzig (†),
v . Nussbaum ,

München ,
Hertz ,

Amsterdam ,
V. Korczynski ,

Krakau ,
Brandt ,

Klausenburg ,

B
R

A
N

D
TO

N

ZER PILLE

Gesetzl

Reh' sBrauch
deponirt

Prof . Dr .
v . Frerichs ,

Berlin (†),
v . Scanzoni ,

Würzburg ,
C. Witt ,

Copenhagen ,
Zdekauer ,

St . Petersburg ,
Soederstädt ,

Kasan ,
Lambl ,

Warschau
Forster ,

Birmingham ,
bei Störungen in den Unterleibs - Organen ,
Teberleiden , Hämorrhoidalbeschwerden , trägem Stuhl¬
gang , habitueller Stuhlverhaltung und daraus resultiren¬
den Beschwerden , wie : Kopfschmerzen , Schwindel , Beklem¬
mung , themnoth , Appetitlosigkeit etc. Apotheker Richard
Brandt ' s Schweizerpillen sind wegen ihrer milden Wirkung von Frauen gern ge¬nommen und den scharf wirkenden Salzen , Bitterwässer , Tropfen , Mixturenetc. vorzuziehen .

Bum Schuhe des kaufenden Publikums
sei noch besonders darauf aufmerksam gemacht , daß sich Schwetzerpillen mittäuschend ähnlicher Verpackung im Verkehr befinden . Man überzeugefich stets beim Ankauf durch Abnahme der um die Schachtel gewickelten Gebrauchs¬Anweisung , daß die Etiquette die obenstehende Abbildung , ein weißes Kreuz inrothem Felde und den Namenszug Rchd . Brandt trägt . Auch set noch besondersdarauf aufmerksam gemacht , daß die Apotheker Rich . Brandt ' s Schweizerpillen ,welche in der Apotheke erhältlich find , mur in Schachteln zuMk . 1 (keine kleinere Schachteln ) verkauft werden . Die Bestandtheile sind :Silge , Moschusgarbe , Alöe , Absynth , Bitterklee , Gentian .

3000 bis 3500 Mark jährl . Nebenverdienst
fönnen solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben .
Offerten sub B 4881 an Rudolf Moffe , Frankfurt a . M .

Die Selbsthilfe ,

Ein treuer Ratbgeber für Jedermann ist
bas einzig in feiner Art eristirende Werk
, ,Die Selbsthilfe " es bietet Belehrung
über Geschlechts -Verhältnisse , Jugendfünden ,
Impotenz , Hömorrhoiden , nebst sicherstem
Souzmittel gegen Anftedung u. Pollutionen .
Mit zahlreichen Abbildungen . Es lese es auch
feber , ber an ben schredlichen Folgen der
Selbstbefleckung Teibet, feine aufrichtige Be¬
lehrung rettet jährlich Tausende vor sicherem
Verderben . Gegen Einsendung von 1 Mark
in Briefmarken zu beziehen von

Dr . L. Ernst , Homöopath ,
Wien , Giselastrasse Nr . 11 .

Wird in Couvert verfchloffen überschickt.

Kaiser Wilhelm-Bouquet

Masken - Garderobe
für

Umgegend :

Pr . Westf . Schmiedekohle ,
" Holzkohlen,

Kleines Holz , 4 Meter lang ,
Preßtorf ,

Pr . Weftf . Stückkohle ,
"f 11

" PP

gewasch . Knabbelkohle ,
Nußkohle I . ,

II .
Scheitholz , 1 Meter lang ,

1/2 Meter lang ,18 !!

"f Wests . Coke (gebrochen) I. ,
II . ,

Grude - Coke ,19

" Westf . Anthracht - Briquettes ,
"

19 Englische Stückkohle ,
If

Braunkohlen -Briquettes ,

Nußkohle ,
Preise reell und billig .

Stichtorf , zu Tagespreisen .

Feueranzünder .

Lieferung in jeder Quantität .
Bedienung prompt .

LIEBIG Company ' s

Fleisch - Extract

Ertubigwenn jeder Topf
Nur aecht denNamensziein BLAUER FARBE Trägt .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den Herren
Gebr . Dirks , Ludw . Janssen , Joh . Freese , H. Lüdicke ,
Droguenhdlg . P. F. A. Schumacher , H. Schimmelpenning ,
B. Wilts , C. J . Arnoldt , Apotheker A. Keysser , H. F.
Christians , C. J . Behrens , Rich . Lehmann in Neuheppens
Hrn . H. D. Brockschmidt , Elsass , Wallstrasse unn rHd .
J . Roeske , Königstr . und Gökerstr .

Pfirsichblüthen - Seife Regenschirmeoon prattvollstem Wohlgeruch , erzeug
durch ihren starten Glyceringehalt eine
zarte , geschmeidige , blendend weiße Haut . für Herren und Damen ,Borräthig à Pad . enth . 3 Std . 40 Pf . in foloffaler Auswahl , Stüd vor 1 M. an ,bei Ludwig Jansen .

Patent -Malzbrod,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

à Stück 20 und 40 fg . .
empfiehlt W . Karsten ,

Bäder Reifter ,
Ropperbörn .

n - und Verkauf von getrage =
nen Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬

ten und Teppichen .

Frau Muche ,
Neuheppens , Altestraße 3 .

Damen u . Herren Metall- und Holzsärge
verleiht

I . Pietsch Wwe . ,
Bismarckstraße 22a .

Zu verkaufen
für die Hälfte des richtigen Werthes
eine große , schöne

v. Bergmann&Co. , Berlin u.Frkft. a. M Spieluhr .
überraschend schönes ,zum 1. Mai eine geräumige Unter- Neuestes partum composévonnach¬wohnung , bestehendaus 3 Zimmern, haltigem u. hochfeinem WohlgerucheKüche, Kammer und großem Keller, Preis p. Flacon M. 1,25 u. M. 2,

Näheres in der Erp . d . Bl .

Geincht
ann rubige BetineOberwohnungEbenso angenehm ist die gleich eingewandter Laufbursche.Börsenstraße 34 .

nahmige Seife à Stück 50 Pf . Allein
zu haben bei Ludwig Janssen . . J . Schindler ' s Buchhandl .

empfiehlt

H. F. Peper ,
Bismarckstraße 6 .

Asthma
helle teh gründl .
Linderung anoh
bei hohem Alter
des Patienten .

Beschreibung des Leidens und Angabe ,
ob Füsse kalt , an P. Weidhaas , Dresden ,
Reissigerstrasse 42, I. , gegenüber dem
Kgl . Polizeibureau .

Helles

Lager - Bier
in Fässern

halten bei Bedarf bestens empfohlen . von 10 - 100 Liter 21 Mark fret
Toel & Vöge .

10 Jahre Garantie
Kostenfreie Probesendung
Ratenzahlung

Pianinoseigener

in ' s Haus ,
33 Flaschen 3 Mart ,

24 Flaschen Kaiferbräu 3 Mr .
Brauerei Frisia ,

Filiale Wilhelmshaven .

merFabrik Masken - KoftümeFr . Helmholz
CHANNOVER, Braunschweigerstr. 10

Zwei junge Leute

und mitMittags ,bet
fönnen gutes 2ogis erhalten , auf

zu vermiethen .

Rooastraße 83 , 2 Tr .

Sabe mehrere faft neue
Wagen

Posthülfsbote Hillje , Neubremen , billig zu verkaufen .
Mittelstr . 19 , 2 Tr . Tammen , Börsenstr . 36 .



Katholischer Gesellenverein
in Wilhelmshaven .

Das diesjährige Winter -Dergnügen
des Vereins wird

Sonntag , den 3. Februar , Abends 7 Uhr ,
im Saale des Hotels Burg Hohenzollern " stattfinden .

PROGRAMM .

Kasperl in Kamerun , oder : Der Affe .
Komische Posse in 4 Akten von Kubus .

Nette Miether .
Humoristische Posse in einem Aft von Braun .

BALL .
Eintrittskarten sind bei den Mitgliedern des Vereins und im

fath . Gesellenhause zu haben .

Der Vorstand .

Mühlengarten , Kopperhörn
findet am

Montag , den 4 . Februar cr .
die erste große öffentliche

Maskerade
statt .

Zum Amüsement des verehrlichen Publikums ist durch verschiedene
interessante Aufführungen bestens gesorgt .

Anfang Abends 8 Uhr . Kaffenöffnung 7½ Uhr .

Entree für maskirte Herren à 1 Mt . , maskirte Damen und
Zuschauer à 50 Pfg . Es ladet ergebenst ein

Wittwe D. Winter .
Masken -Anzüge in größter Auswahl im Lokal zu haben .

Evangelische Männer u. Jünglinge ,
welche geneigt sind , dem von den Unterzeichneten ins Leben gerufenen
evangelischen Männer - und Jünglingsbund beizutreten und sich für
die Bestrebungen dieses Bundes interessiren , werden hierdurch auf

Sonntag , den 10. d . M. , Abends 7 Uhr ,
ins Werftarbeiter -Speisehaus herzlichst eingeladen .

Wilhelmshaven , den 1. Februar 1889 .

Joh . Fangmann . Leverkin . Strieber .
Born . B. Jöge . Chr . Wehn. Goedel. Scirag . Gehring .

Bartels . Jahns . Graf von Lütfidian .

Einladung
zu dem

Geschäfts -Eröffnung ,
Den geehrten Einwohnern von Wilhelmshaven und Umgegend mache hier¬

mit die ergebene Anzeige , dass ich am heutigen Tage unter der Firma

Theodor Riege
Roonstrasse 95

ein

Roonstrasse 95

Manufactur- Modewaaren-u. Besatzartikel-Geschäft
verbunden mit

Anfertigung
von Damen - Costumes und Kinder - Garderobe
eröffne . Durch unmittelbaren Bezug aller Waaren aus den bewährtesten Fabriken
ohne Benutzung von Zwischen -Personen und ohne Inanspruchnahme irgend wel
chen Credits bin ich in der Lage , zu den niedrigsten Preisen einzukaufen und somit
auch im Stande , sämmtliche Artikel zu den billigsten Preisen abzugeben .

Ich führe selbstverständlich nur Neuheiten und werde bestrebt sein ,

mein Geschäft stets auf diesem Standpunkte zu halten .

Wilhelmshaven , den 1. Februar 1889 .

Theodor

Chr . Goergens ,
Wilhelmshaven , Roonstr . 84a ,

empfiehlt ſein reich bliste
haltiges Lager in

1790 391

Fahrrädern
der ersten deutschen u .

englischen Fabriken ,
sowie

Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme .

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine
gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst .

Ich Anna Csillag
mit meinem 185 cm langen Riesen - Lorelei - Haare , welches ich in Folge
14monatlichen Gebrauches meiner selbsterfundenen Pomade erhielt , die von den
berühmtesten ärztlichen Autoritäten als das be ste Mittel zur Förderung des
Wachsthums der Haare , zur Stärkung des Haarbodens anerkannt ist , empfehle
allen Damen und Herren meine Bomade ; *) dieselbe erzeugt einen vollen und
fräftigen Bartwuchs und verleiht schon nach kurzem Gebrauche sowohl den Kopf¬
als auch Barthaaren einen und große Fülle ; bewahrt dieselben

am 4. Februar 1889 , Abends 8 Uhr , ulgem Grgrauen bisindashöchſteAllier. Föresbögſtangenesmen
stattfindenden

Tanz -Kränzchen
des Deutschen Tisdiler -Derbandes zu Wilhelmshaven

im Saale des Herrn Hug , Zur Arche " , in Belfort .

Der Vorstand .

Schützenhof Bant .
Heute Sonntag :

vor frühzeitigem höchst

Große Tanz - Musik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

P . Rotermand .

Hotel zum Banter Schlüssel .
Heute Sonntag :

Grosser öffentlicher Ball .
( Freier Tanz 1 Mk . , einzelne Tänze gestattet )

wozu freundlichst einladet

Belfort . D . Lühken .

Bolksgarten , Kopperhörn .
Hente Sonntag :

Großer öffentlicher Ball .
Es ladet freundlichst ein

H . T . Kuper .

Geruches wegen eignet sich diese Pomade für den feinsten Toilettentisch und sollte
in feinem Hause fehlen . Tausende von Anerkennungsschreiben beweisen die Vor¬
züglichkeit meiner Pomade . Preis per Tiegel 75 fg. , 1 Mt. , 2 Mt.
Wiederverkäufer Rabatt .

Postversandt täglich gegen Boreinsendung des Betrages oder Poſtnachnahme
nach der ganzen Welt aus der Fabrik

Anna Csillag , Berlin N , Grosse Hamburgerstr . 34.
*) Analytisch -chemisch untersucht , begutachtet und empfohlen von den Herren :

Dr. Leo Liebermann , Professor und Leiter der chemisch-analytischen
tönigl . ungar . Staats -Versuchsstation zu Budapest und

Josef Szavesuk , Professor der Chemie zu Budapest .

Ich Anna sullag.
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Leinen - , Drell , Damast
UND

Wäsche -Fabrik
Specialität :

dos abil di Bu

Riege .
Verein

Bäcker -Brüderschaft
Die Herren Collegen werden brine

gend gebeten , zu der am

Sonntag , den 3 . d . Mt8 . ,
stattfindenden

Versammlung
recht zahlreich zu erscheinen .

Tages - Ordnung :
1 ) Ballangelegenbeit ,

2 ) Hebung der Beiträge ,
3 ) Aufnahme neuer Mitglieder .

Der Vorstand .

Krantentasse
ber

vereinigten Gewerte.
Sonntag , den 3 . Februar ,

Vormittags von 8 - 10 Uhr ,

Nachmittags von 3 - 5 Uhr :

Hebung der Beiträge
in meiner Wohnung .

E . Jeß , Rechnungsführer .

Lothringen .
Heute Sonntag :

Großer

öffentlicher BALL,
wozu freundlichst einfabet

in

andard C. Böttcher .

Anzeige .
Ich habe mich als Rechtsanwalt

Oldenburg niedergelassen, übers
nehme Vertretungen vor sämmtlichen

Gerichten des Herzogthums , sowie in

Wilhelmshaven .

(Aussteuergeschäft,Herrenwäsche, Monogramme und Wappensticker ) mammer am Warkt 6, or
H. Raabe jun . ,

früher Brake , jetzt Oldenburg ,
Schüttingstraße .

Preisgekrönt mit goldenen und filbernen Medaillen .

Man verlange Proben mit Preisverzeichniss .

Am Irrthümer zu vermeiden , bitte genau auf die Firma zu achten .

Meine Geschäftsräume befinden sich

nunmehr oben im

Gebäude der Spars und Leihbank .
äube

Greving ,
Rechtsanwalt ,

Oldenburg , am Markt 6

Bögers Gasthof
Burhave .

Hotel erften Rangs .
Vorzügliche Küche, ff. Weine etc.

Prüfet Alles und behaltet das Beste! eſpanne aufBeſtellung
Empfing von Hamburg eine Parthie

zu jed . Tageszeit i . Eckwarderhörn
H . Böger .

feinen Campinas - Kaffee Wohnung gesucht
und empfehle denselben Freunden einer reinschm dendenreinschmeckenden Tasse Kaffee zu dem von 4 - 6 Zimmern mit Zubehör zum

sehr billigen Preise von 110 Pfg . pr. 12 Rilo, gebrannt 140 Pfg . 1. April . Anerbietungen mit Preisar

C. J . Arnoldt , Wilhelmshaven u. Beffort . gabe und Beschreibung unter K. an di

Redaktion , Drud und Verlag dou Th . Süß in Wilhelmshaven .

Expedition d . Bl .

bie
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